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Neuestes vom Tnge .
Der Reichstag wählte den Abg. Löbe (Soz.) zum Präsidenten ,die Abgg. Dittmann (U.S .) , Dr . Bell (Zentr .j und Drietrich (D. N.j

zu Vizepräsidenten.
Der Zentrumsabgeordnet « Dr . Brauns wird im neuen Kabinett

Fehrenbach das Arbeitsministerium übernehmen.
Nach amtlicher Mitteilung der Alliierten wird die Konserenzvon Spaa aus den S . Juli festgesetzt.
Prinz Max von Baden oerössentlicht einen Ausruf gegen die

schwarze Schande.

MWilblnett 8ehre«ba,1l.
WTB . Berlin , 23. Juni . Der Reichspräsident hat auf

Vorschlag des Reichskanzlers Fehrenbach folgende Herrenernannt :
Rsichsjustizminister sbsauftragt mit der Vertretung d -s

Reichskanzlers ) Dr . Heinz «, Neichsminister des AuswärtigenSimons , Reichsminister des Innern Dr . Koch , Neichsfinanz -
nnnister Dr . Wirth , Reichsernöhrungsminister Hermes .Reichspoftminister Eiesbert «, Reichsoerkehrsminister Grü¬ner , Reichswehrminifter Gehler . Reichswirtschastsminister
Scholz , Reichsschatzminister v. Räumer .

Die Besetzung des Wiederaufbauministerinms ist noch vor¬behalten . Di - Verhandlungen über die Besetzung dys Reichs -
aldeitsministeriums werden in Bälde abgeschlossen sein . DasKabinett wird morgen zu einer ersten Sitzung zusammentretenund sich am Montag dem Reichstag vorstellen .

55
WTB . Berlin , 25. Juni . Na» Mitteilungen des Regierunzs -vertreters im Aeltestenrat des Reichstags beabsichtigt der Reichs¬kanzler am Montag 11 Uhr das neue Kabinett vorzustellenund eine programmatische Erklärung abzugeben. AmMontag nachmittag wird in neuer Sitzung Gelegenheit zur Aus¬sprach« gegeben , die wegen des ka Holischen Feiertags am Dienstagerst am Mittwoch weitergeführt wird . Da endgültig feststeht , das, am5. Juli die Verhandlungen in Spaa beginnen , sollen die Verhand¬lungen des Reichstags bis dahin abgeschlossen werden.Die ,.B . Z .

" hört aus parlamentarischen Kreisen. daß das Reichs¬arbeitsministerium dem Zentrumsmitglied Pfarrer DrBrauns angeboten werden dürste , der Direktor des KatholischeVottsver -ins in München-Glabbach ist und in der christlichen Arbei¬terbewegung eine große Rolle spielt. Das Wiederaufbauministerium
^ ll gegebenenfalls mi^ dem Kommerzienrat Böhm in München dem
^ rtorder dortigen Deutschen Bank , besetzt werden, der der Baye¬rischen Volkspartei angehört .

Die N e g i e r u n g s e r klärung wird , wie die ..Natronal -zeitung ' zuverlässig erfahrt , aus drei Teilen bestehen ' einemstaatsrechttichen, einem sozialpolitischen und einem wirtschaftspoli -tr cheir . Die beiden eruen Abschnitte sind bereits redigiert Be¬züglich der Formulierung des Wirtschaft -politischen Teils soller abernoch verschiedene Meinungsverschiedenheiten z^traten und der Deutschen Volkspartei bestehen . Immerhin bofstm° » d. i - »ch t !-I- >>- ,d ich . ,., ?die Regierungserklärung im Laufe des heutigen Taaes fertiggestellt>ern wird . In der Frage des Vertrauensvotums soll Reichs¬kanzler Fehrendach den Vorschlag gemacht haben , daß es überißtnicht zu einer Abstimmung kommen solle . Die ReVielm.os-«rttarung soll nach seinem Vorschlag aus die Tagesordnung ocse^
'
twerden und die Debatte soll den ein,-einen Partien Geleaenbeit«leben , ihrer Meinung Ausdruck zu verleihen Von den

!>»>> ü -d- b- u- «°d h . »- - - !- R.Ä, . , K,7
' °

d,;..Nationalzeitung " ferner erfährt , hat die U . S . P . D einepellation gegen den Freilpruck, der Marburger Studenten an i,i - q? -
'

Merung gerichtet. Zu dieser Interpellation sind die Äbaa.Dr . Breitscheid von der Partei als Redner bestimmt worden
Berliner Mättcrstimmen .

. -- Berti, ?. 26 Juni . Zur Lös u na der Kabinettskrise heikt es inder ..Dcut .ch- , .. Mg . Ztg ." : ..Eine M i nderheit - r « gierun ?w ' rd jetzt das Ruder führen , sie wird es nur können , durch ein - n ?-Mckte und sachliche Politik , die sich von jeder P ^ rteimei.nuna iern -Si« hat dazu den festen . Willen , und sie rechnet auf die selbst-Mitarbeit aller Parteien , deren Willen es ist , Staat und VolkWieder den We.z aufwärts zu führen . '
Die Sozialdemokratie , die der Regierung eine gewisse« ck, onung zu bewilliget? genötigt ist , wird , wi - es im „Vorwärts "

h^ iß»
. wahrs-Äinlich bald mit ihr , namentlich mit ihrem rechten

^ ' i 'gel im Kampfe stehen . Dann wird es galten , den nerloren »nT rilus- wieder zu g ' winn^n zu versuchen , w ^z nur möglich seinwird , wenn die Unabhängigen ihre Jolitik des Zwischen -zwei -Stüh -^ n -Sitzens ausgaben, und sich der Methode der rnlameniarisch -ve .Akratischen Macht?ewinmmg zu bedienen kernen .Die recbtsst -fmd -en Blätter fass .'.n die Lage im acmM sehr ernst°uf ^ ,.Um so bester," so beißt es in der agrarkcnservativen „Deut->5 >i Zaaee?eituitg "
, „ müssen Regierung und Volk auf dem Boden<lnkor< g Rechts und V.'.? nationalen Lebenznotroendigkeiten stehen undUm so kühler und mutiger den Dingen ins Aüge sshen."

m ? neuen Aeichsmsnister . -
Vizekanzler Reichsjustizminister Dr . .« einze

^ urde «>« >? . I »»j ik.gF in Oldenburg geboren. Sein Vater war der
Philosoph Max Heinze an der Universität Leip.ug . Im

War er zumeist in Dresden tätig . Vis zu Anfangs des
^abres 191", war er Landgerichtsdirektor in Dresden . Dort hatte er
^uch am voliti chen Leben regen Anteil genommen und zahlte zu den
Führern ^ der Nationalliberalen . 19VL wurde er als Vertreter für
Dresden-Altstadt in den Reichstag gewählt . Bei den Reichstags -Zahlen vM I !»i2 unterlag er in der Stichwahl . Zm Frühjahr 1314

ward Heinze ans Reichsgericht berufen . Während des Kriege's war
er hängere Zeit in der Verwaltung Polens tätig . Am M . April trat
er in den sächsischen Landtag ein . dem er aber nur kurze Zeit ange¬hörte , weil er im Mai 1S16 zur Reform der türkischen Rechtspflege
nach Konstantinopel berufen wurde . Im Frühjahr 1S18 ernannte
ihn König Friedrich August zum Nachfolger des plötzlich verstorbenenDr . Nagel im sächsischen Justizministerium . Nach der Revolution
wurde er in die Nationalversammlung gewählt . Dort trat er an die
Spitze der Fraktion der Deutschen Volkspartei .

Außenminister Dr . Simons
ist aus der juristischen Laufbahn hervorgegangen, in der er bis zum
Lberlandesgerichtsrat in Kiel aufwärts stieg - Noch in demselben
Jahre trat er als kommissarischer Hilfskub ?ite<r ins Reichsjustizamtein . Nach dreijähriger Tätigkeit dort erfolgte seine Ernennung zum
Eeh. Regierungorat und Vortragenden Rar . 1911 seine Berufung
als Geh . Legatiousrat und Vortragender Rat ins Auswärtige Amt ,
wo er sich in der Leitung der ReKtsabteilung als hervorragender
Jurist bewährt«. Als solcher hat er sich einen besonderen Namen
durch den deutsch-türkischen Handelsvertrag gemacht . Anfang vorigen
Jahwes wer Sinrons , der inzwischen Ministerialdirektor geworo « ?
war , zum Thef der Reichskanzlei in Aussicht genommen. Damals
aber war er in diesem Amt im Hinblick auf die schwierigen VerHand'
lungen mit der Entente unabkömmlich , und er übernahm deshalb die
Vertretung des Auswärtigen Am >es in der deutschen Friedensdele¬
gation in Versailles , wo er sich als nächstn Berater des Trafen
Brockdarff -RaMau als kluger und erfahrener Rechtspraktiker zeigte.
Seit etwa Jahresfrist war Simons Geschäftsführer des Reichsver-
bandes der deutschen Industrie . In politischer Beziehung steht Dr -
Simons aus dem Boden der Deutschen Demokraten.

Verkehrsminister Eröner
ist in Ludwigsburg am ?? November 1867 geboren. Am seinem 17.
Geburtstag trat er ins Heer, beim Ausbruch des Krieges war er
Oberstleutnant und Eues des Feldeifenbahnwesens . stieg dann rasch
die Stufen zum Oberst, Generalmajor und Generalleutnant ( 1 . No¬
vember 1S16) empor. Noch als Leiter des Eisenbahnwesens wurde er
im Mai 1S1K in dos Kriegsernährungsamt . im November desselben
Jahres an der Spitze des neugeschaffenen Kiiegsamte zun^ Organi -
fator des vaterländischen Hilfsdienstes berufen . August 1S17 trat er ,wohl infolge innerer Reibungen , in die Front zurück , nahm als Divi¬
sions- und Korpskommandeur an dem weltweiten Zug in die Ukraine
hervorragenden Anteil , um nach Ludendorffs Abschied den wichtigsten,
schwierigsten und unter sen damaligen Umständen dreifach belasteten
Posten eines Ersten Eeneralquartiermeisters anzutreten .

^ Ihm fiel das bittere Los zu , nach dem Waffenstillstand vom 11.Wtovember ISIS den Rückmarsch des unbesiegten Heeeres zu leiten ,' in seiner Art auch eine militärische Großtat . Noch wirkte er mit amAufbau des neuen Heeres , wurde am IS. Juli ISIS Befehlshaber der
Kommandcftelle Kolberg , dann aber mit dem Abbau der letztenfeldmäßigen /Formationen am 16. Oktober 1919 zur Disposition ge¬stellt. Die soldatische Berufstätigkeit war abgeschlossen . Die wieder¬holt zum Ausdruck gebrachte Hoffnung , daß Gröner Gelegenheit fände,feine großen Fähigkeiten auf anderen Posten zu betätigen , ist nun -
mehr in Erfüllung asgangen durch seine Berufung zum Leiter desVerkehrswesens, wofür er Sachkenntnis und Erfahrungen mitbringt .

Reichsschatzminister v . Ranmer
hat eine Zeitlang dem Neichsnnanzministerium angehört und beider Ausarbeitung der ^ eichskoblensteuv mitgewirkt . Dann trat eraus dem Staatsdienst aus und übernahm den Pollen eines Geschäfts-führers des Elektrotechnischen Verb a ndes .

UaH der Boulogner Konferenz.
WTB . Brüssel, 2S . Juni . Die von Boulogne zurückgekehrtenMinister des Aeußern und des Innern erklärten sich von den inBoulogne qefaßtcn Beschlüssen befriedigt und fügten hin¬zu. daß entgegen der Ansicht gewisser Persönlichkeiten in Deutschlandvon einer Revision des Friedensvertrages auf derKonferenz in Sxaa nicht die Rede sein könnte.
WTB . Amsterdam, 26. Juni . „Westminster Gazette" schreibt zuden verschiedenen Gerüchten über die in der Wiedergut¬machung sfrage von den alliierten Staatsmännern gefaßtenBeschlüsse . Auf Seiten der Alliierten zeige sich eine Ab¬neigung , eine feste Summe bekannt zu geben. Ferner hältman an dem Glauben fest, daß sich die Zahlunaen auf eine langeReihe von Jahren ausdehnen könnten. Diese beiden Umstände bildendas Hindernis für eine geschäftsmäßige, geschweige denn eine fried¬liche Regelung , was überwunden werden muß, wenn die Alliierten

überhaupt Gelo von den Deutschen bekommen wollen . Die Neigunggewisser Kreise, eine bestimmte Summe zu nennen , ist bedenklich :denn sie erregt übertriebene Erwartungen beim Pub¬likum und fübrt zu Entrüstungen , die bei Enthüllung der Wahr¬heit entstehen würden . Aber diese Entrüstung muß doch einmal kom¬men. und es würde besser sein , das Unvermeidliche nicht weiter auf¬zuschieben . bis die finanzielle Lage sich nach mehr verschlechtert bat .
^ as Geschäftsleben kann nicht in Ordnung kommen » nd die Auf-ftelluna -mes ordnungsmäftian Budgets ist nicht möglich , solange dieKreditseite immer leer bleibt .Das Blatt führt weiter ans : Die volitischen Konsequen -zen seien sebr ernst . Der Vorschlag, die deutschen Zohlunaen40 ^ ahre zu verteilen , bedeute, daß man die Regelung der
Schulden, die die gegenwärtige Generation nicht einbringen kann,einer unbekannten Zukunft überläßt . Die Frage , ob Deutschland

. en .werde, hangt davon ab . ob es sich der Bezahlung underse^enwird , >md um einen solchen Widerstand zu verhindern , würden die
^ ^ Besetzung des deutschen Gebietes auf¬rechterhalten und solche militärischen und maritimen Vorkch-

!!̂ n ? jissen, daß ein großer Teil , wenn nicht die Gesamt-ven oer Entschädigungssumme darauf würde verwandt werden
I ^latt sagt weiter , wenn die Alliierten statt 4^ Mil .die im Verlaufe von 33 Jabren zu bezahlen^ L Milliarden Pfd . Sterl . angeboten erhielten , so würde

erbiete? Z >we? " " «rt werden, wenn er dieses An-

Di ? Konferenz in Spaa am 5. Inli .WTB . Berlin . 25. Juni . Der englische Eeschäfts -
t5 . 5 .3 ?/ ht .t dem Auswärtigen Amt erklärt , er sei beauftragt .ossiMl mitzuteilen , daß die Konserenz in Spaa am ü ^ ulistattfindet .

- o « » >

.
" Juni Die Konferenz von Spaa , ist, so schreibtdie »Deutsche Allg. Ztg . '

, auf den ö. Juli angesetzt . Rur wenige

Tage stehen der neuen ^Regierung zur Verfügung , um sich darüberklar zu werden, wi : sie ihre Stellungnahme zu dieser schwerwiegen»den Besprechung im Einzelnen zu präzisieren hat . Niemand gibt sichder Erwartung hin , daß die Vorschläge öer Verhandlungsgegnerdiktiert sein werden von irgend welcher Rücksicht auf deutsche Le¬
bensnotwendigkeiten .

Die konservative „Kreuzzeiiung" schreibt unter der Ueberschrtst
„Sturmzeichen" : „Wir wundern uns . daß die Entente die unmit -telbar bevorstehenden Gefahren einer Bolschewifierung Deutschland»nicht klar erkennt, sie vielmehr durch die Forderung eines 100 000Mann - Heeres und die Auflösung der Sicherheitspolizei ge¬radezu herausfordert .

. - n ,WTB . Brüssel, 25 . .Juni . „Etsile Belge" zufolge/ nehmen an der
Finanzkonferenz in Brüssel etwa 110 Vertreter der alli -ierlen Länder teil .

Zur Räumung der neutralen Zone .
WTB . Paris , 25 . Juni . (Agence Havas .) Der deutsche

Ssschäststrttger in Paris . Dr . Mayer , überreichte dem Sekre .w -riat der Friedenskonferenz am Freitag nachmittag eine Noteder deutsch^n Regierung , in der von dm Alliierten eine Ver »l ä n gerung der Frist verlangt wird , die Deutschland zurRäumung der neutralen Zone gewährt würde . Eswüd darin erklärt , daß es Deutschland unmöglich ist , diese Zonebis zum 1V . Juli zu räumen . Diese Note kreuzte sich mit dendrei Noten , die am Dienstag dem deutschen Geschäftsträgerüberreicht -wurden .
WTB . Amsterdam Äö . Juni - Lloyd George erklärte gesternslt der Frage über Deutschlands Eintritt inoê ^ ollsrbund auf die Anreguna eines Abgeordneten, er babench ' r nicht gesagt voß Deutschland den besten Willen zeige , seine Ber-' vreHiinoen zu erfüllen Bezüglich der Entwaffnung habe- er den^ ^ tschland xz nicht tue . Aus eine BemerkungKennwortbhZ. das? Churchill sich wiederholt in dein erwähnten Sinn «

> ! aussprachen habe, entaegn .' te Llovd George, er feilsicher , daß Churchill das nicht getan habe

Oesterreichs innerpolMsche Urise .
Von unserem Wiener Korrespondenten wird uns geschrieben :
^ Wien , 24 . Junt - Ganz gegen die Erwartung des überwiegen¬den Teiles der Oejsentlichkeit hat die innerpolitische Krise in Oester¬reich nicht mit einer Erneuerung der Koalition in irgend einer FormgociÄet . Die Parteien selbst, oder doch ihr>e maßgebenden Führerwaren im Augenblick d :s Ausbruches der Kr . je sicherlich der Meinung ,daß am Ende d>.r Dinae diese Lösung herauskommen würde , daß esalso nur darauf ankomme, durch schein .ba.re Gleichgültigkeit gegen denGe-damen weiteren Zusammenarbeitens mit d>er Gegenpartei dieseeinzuschüchtern und der eigenen Partei eine vorteilhaftere Stellungin der treuen Koalition zu sichern. Aus dem taktischen Spiele ist aberbitterer Ernst geworden, hüben Und drüben hat man sich in einseitigeForderungen verrannt uM findet keinen Ausweg . Neuwahlenerscheinen unvermeidlich, aber bisher erwies es sich als unmöglich ,auch nur über die Zusammensetzung eines Uebergangskabin̂ett? zurAusschreibung und Leitung der Neuwahlen einig zu werden. Den

bürgerlichen Parteien , die die Wahliirgschinerie nicht gjerne in denHänden sozialistischer Staatssekretäre ließen , wäre ein neutrales Be-
amtenlabinett .am liobsten : einem solchen widersetzen sich aber di«
Sozialdemokraten , von ihrem Standpunkte aus auch insofern mir
Recht , als es bei der weitgehenden Politisierung der Beamtenschaftneutrale Beamte höheren Ranges kaum mehr gibt . Die Oeffentlich-keit und die politischen Kreis« selbst sind aber durch die lange Dauerder Krise erregt , der Fina »Minister Dr . Rsisch hat schon mit seinemRücktritt gedroht, und es schwirren allerlei ängstliche Gerüchte durchdie Luft . Die Entwirrungsaussprachen beim Präsidenten Seitz habenzu V.'insm Ergebnisse geführt, d>e Parteien haben selbst die inoffizielleFühlung miteinander so gut wie verloren , und man weiß nicht recht,was der für heute nachmittag einberufene Hauptausschuß der Natio¬
nalversammlung , der sich offiziell mit der Festsetzung der restlichenTagesordnung bis zu den Neuwahlen zu befassen hat . bezüglich der
Lösung deir Krise beschließen wird . Wenn auch die Mitglieder de,
Hauptausschusses demissionieren sollten, dann ist das Chaos fertig :Denn nach der Verfassung ist der Hauptausschuß das vermittelnd «
Organ , durch das die Nationalversammlung hie Regierung einsetzt .

Vorläufig bereiten sich die Parteien bereits für deii Wahlkampfvor. In der Parleipresse hat er schon begonnen, und der Auftaktklingt nicht lieblich . Wahlkämpfe werden in Oesterreich , insbesonderein der Hauptstadt , erfahrungsgemäß mit der größten Rücksichtslosig¬keit geführt, das nackte Parteiinteresse überwuchert jede andere vsr-
^nünftigc >yi>> sittliche Erwägung , und das Mittel der persönlichen
Verleumdung spielt leider eine große Rolle . Diesmal wird insbe¬
sondere der Boykott des internationalen Gewerkschaftsbundes gegenUng-arn im Wahlkampfe ausgespielt werden. Da er erst in der Nacht
auf Sonntag begonnen hat , läßt sich über '

seine Erkolgsaussichten noch
kein Urieil bilden . Die antisozialistischen Parteien und Zeitungen
sagen eine große Verteuerung der Lebensmittel durch die unter «
blindene Einfuhr au >> Ungarn voraus , während auf der anderen Seit «
auf die Geringfügigkeit dieser Zufuhren hingewiesen wird . Von den
Christlich-Sozialm unid Großdeutschen wird der Judenpunkt in den
Vordergrund gerückt werdvn . Die in den letzten Wochen gebildet«
Organisation der „Frontkämpfer -Vereinigung " wird die Bevölkerungin dieser Hinsicht ausgiebig zu bearbeiten wissen .

Die Frage des Anschlusses an Deutschland wird in dem Wahl¬
kampfe kaum irgend eine Rolle spielen. Bei den Wahlen zur Kon¬
stituante ist noch gegen die Sozialdemokraten mit dem Vorwurfe ge¬arbeitet worden, sie hätten durch voreilige und ungeschickte Taktik in
der An'

chlußfrage Oesterreich schwer geschädigt. Inzwischen hat die
Bevölkerung zur Genüge erfahren , wie wenig positive Vorteile der
sogenannte Kurs nach dem Westen «nd das durch ihn erkaufte Wohl¬wollen der Entente bringt Man kann voraussagen , daß sich diesmal
wohl keine Stimme gegen den Anschluß erheben werde Die Platt¬form wird bei allen Parteien so gut wie ausschließlich mit inner »
politischen Fragen bestritten warben.

Zu «erwähnen ist noch , daß der Reparationskommission, deren
Thef? , der Engländer Gsode und der Franzose Klobukowski, bereitsin Wien eingetroffen sind , von mancher Seite eine erhebliche Rollebei der Entwirrung der inneren Krise zugemutet wird - Es gibt hier
Zeitungen und Politiker , die es für richtig befinden, sozusagen ein
Votum der Enten ^ kominission gegen die Tatlachs der Krise selbst zu
srovozieren . Es läßt sich aber kaum annehmen , daß die Entente bei
solchem Anlasse offiziell auftreten wird . Möglich ist . daß sie Hinte»
den Kulissen zu einer raschen Eniwirrulig und noch den Wahlen zurBildung einer stabil« «« Regierung antreiben wird.



2 . Aaölftyie Presse Mittagblatt . Samstag , den N . I « nk ISN ». Kr . WS .

Lenin gegen das Rätesystem .
— Berlin , 2S . Juni . Lenin hat auf dem 3 . Allrussischen Kongreß

der Wassertransportarbeiter eine Rede gehalten , die sein jüngstes
politisches Bekenntnis ist. Die . .Weltbühne " bringt eine Uebersetzung
der Rede nach der Petersburger „Prawda " vom 17 . Mai . Diese
Aeußerungen Lenins sind sehr bemerkenswert , denn es handelt sich
darin um die grundsätzliche Beseitigung des Räte -
Gehankens aus der Verwaltung . Lenin bemüht sich , das
seinen Arbeitern dadurch genießbar zu machen , daß er ihnen einredet ,
Diktatur des Proletariats sei mit persönlicher Diktatur durchaus
» erträglich .

In seiner Rede sagte er lt. a . : „Von den Fragen , die in Presse
und Versammlungen lebhaste Debatten erregen , ist eine der strittigsten
die Frage nach der kollektiven oder der persönlichen Verwaltung .
Das ? man hierbei oft das G e m e i n sch afts p r i n z i p bevorzugt ,
beweist meiner Ansicht nach ein ungenügendes Verständnis
der Aufgaben , die der Republik obliegen , ja noch mehr : ein
mangelndes Klassenbewußtsein . Denke ich an diese
Frage , so möchte ich immer sagen : Die Arbeiter haben noch nicht
genug von der Bourgeoisie gelernt ! Betrachten Sie die Art , wie die
Vourgeosie regiert . Wie hat sie ihre eigene Klasse organisiert ? Gab
es je irgend einen , der , auf dem Booen der Bourgeoisie stehend , fol¬
gendermaßen räsonniert hätte : Wie kann man von einer ( Klassen -
Regierung sprechen , wenn es ein persönliches Regieren gibt ? Würde
sich ein solcher Idiot finden , seine Klassengenossen würden ihn aus¬
lachen . Man würde ihm erwidern : Was hat denn die Frage des
kollektiven oder persönlichen Regiments mit der Klassenfrage zu. tun ? !

„Die intelligentesten und reichsten Bourgeoisien sind die englische
und die amerikanische : die englische ist noch erfahrener und versteht
besser zu regieren — gibt sie uns nun nicht Beispiele eines Maximums
persönlicher Diktatur , einer maximalen Fixigkeit des
Regierungsapparats unter voller Beibehaltung der Macht in den
Händen der eigenen Klasse ?

„Die Kollektivmacht soll die Arbeiterregierung bedeuten , das per¬
sönliche Regiment dagegen eine arbeiterfremde Regierung . Die Frage¬
stellung selber und die Art der Argumentation beweisen , daß uns
immer noch ein klarer Klas >> nsinn abgeht . Wir haben aber keine
Zeit , ihn erst zu lernen : wir müssen die Frage nach dem Kollektiv¬
regiment konkret stellen und lösen . Ich bin überzeugt , daß Sie zur
Annahme der Richtlinien gelangen werden , die das Zentralkomitee
der Partes , ausgegeben Hot . Und ich hoffe , daß die Anwesenden , die
als Wassertransportarbeiter wissen , was Betriebsleitung ist, in einer
großen Mehrheit begreiflich werden , daß wir ernste Ge¬
schäftsleute werden müssen , die die Räte ausschalten
und ohne sie walten .

„Jede Verwaltungsarbeit erfordert Spezialeigenschaften . Man
kann Revolutionär und Redner ersten - Ranges sein , aber tzin ganz
nichtsnutziger Verwalter . Wir können nicht warten . Das Land
ist ruiniert , der Ruin erreicht einen solchen Grad
— Kälte , Hunger und allgemeine Nor . daß es so nichtweiter
gehen kann . Keine Treue , keine Selbstaufovferung wird uns retten ,
wenn wir nicht das pbnsische Dasein der Arbeiter retten , wenn wir
nicht ihnen Brot , den Bauern aber Salz geben . Die Eristenz

'
der

Macht unserer Arbeiter und Bauern , die Existenz Sowjet Rußlands
selbst steht in Frage .

..Unser Eisenbahn tr an sport ist unendlich mehr zerrüttet
als der Wassertransvort . Er ist durch den Bürgerkrieg , der ja den
Landwegen gefolgt ist . ruiniert . Wir werden unser - Eiienbabnen
wiederherstellen . Aber nicht schnell. Und doch Muß der Transport
schnell wieder hergestellt werden , weil die Bevölkerung - inen
Winter wie den vergangenen zum zweiten Mal
nicht ertragen kann .

"

Prinz Max vsn Raben gegen die schwsrze Zchanöe
WTB . Freiburg , 23 . Juni . Prinz Max von Baden ver¬

öffentlicht folgernden Aufruf :
„Genug der schwarzen Schande ! Der R h e i n i s ch e F r a u e n-

b u n d . dem Frauen aller Stände , Parteien uns Konfessionen ange¬
hören , hat in diesen Tagen einen ergreifenden Protest gegen die
zahlreichen Angriffe der französischen Besatzungstruppen auf die Ehre
deutscher Frauenbund Mädchen im Rheinland veröffentlicht . Der
Bund konnte Fülle mit genauen Angaben als Belege anführen .
D ^bei waren 17farbige Soldaten die Täter . Uns unterzeich¬
neten Mitgliedern der Arbeitsgemeinschaft für eine Politik des Rechts
^Heidelberger Vereinigung ) sind weitere g Fälle nach Namen der Ge¬
schädigten , nach Ort und Zeil des Vergehens mit grauenerregenden
Einzelheiten bekannt . 11jährige Knaben , Mädchen in kaum heirats¬
fähigem Alter , hochbetagte Frauen befinden sich unter den Opfern ,und es besteht Grund zu der Befürchtung , daß auch damit die traurige
Liste noch nicht abgeschlossen ist . da naturgemäß die Scham viele der
Betroffenen zurückhält , der Öffentlichkeit preiszugeben , was ihnen
passiert ist . Der Zustand der Knechtschaft , in die inan das ganze rhein -
ländische Volk versetzt hat , verschließt in vielen Fällen den Opfern
den Mund ,

„Alle Vorstellungen der deutschen Behörden haben bis jetzt keine
durchgreifende Besserung erzielt . Es bleibt nur der eine Schluß übrig ,
daß die Offiziere entweder nicht die Macht oder nicht
den Willen haben , die unerhörten Zustände zu beseitigen . Die
Versuche der französischen Regierung , die einwandfrei bezeugten Tat¬
sachen abzuleugnen , können wir uns nur dadurch erklären , daß
sie von ihren nachgeordneten Stellen nicht wahrheitsgemäß unter¬
richtet wurse .

„ Wir bedauern aufs tiefste die aus anderen Erdteilen kommenden
Männer , die fern ihrer Heimat im Dienst eines die Grenzen der

eigenen Volkskraft weit überspannenden Mili¬
tarismus von einem fremden Gebiet ins andere gehetzt werden .
Nicht sie tragen die Schuld , daß die Zivilisation unseres Jahrhunderts
in dieser Weise gefährden wird , sondern dieweißenMachthaber ,
deren willenloses Werkzeug sie sind.

„Gegen diese Gewalthaber appellieren wir an die gesamte
K u l t u rw e l t , an alle gerecht Und ritterlich denkenden Frauen und
Männner , auf daß sie alle Macht aufbieten , damit der Besetzung
europäischen Landes durch farbige Truppen endlich ein Ende gemacht
werde . Gleichzeitig sprechen wir tiefgefühlten Dank allen den Msn¬
schenfreunden aus , nicht zuletzt denen in den vormals feindlichen
Ländern , die aus eigener Initiative unserem .Appell schon zuvor¬
gekommen sind ."

Prinz Max von Baden . Staatsrat Dr . Ludwig Haas ,
Gräfin Pauline Montgelas , Graf Max Montgelas , Frau
Lina Richter , Frau Marianne Weber .

Die Geschehnisse im Reich.
^ Berlin , 26. Juni - Wic die „Deutsch : All» . Ata . " crk' ärt . wurde

der für den 9 . Juli angesetzte Termin in dem Beleidig ungs -
Prozeß Er ? b ? rger gegen den Redakteur der ,,D eutschcn
Zeitung " aufgehoben , weil die vom Gericht beschlossene Be-
weisführuna sich bis 5u diesem Zeitpunkt nicht wird erledigen lassen .

Die Botschafter der Alliierte » in Berlin .
— Paris , 24 . Juni . England wird nach dem „Petit Jour¬

nal " Lord Abernon zu seinem Botschafter in Berlin
ernennen . Zum italienischen Botschafter sei der jetzige Geschäfts¬
träger di Martina bestimmt .

Lebensmittel - Demonstrationen .
WTB . Bremen , 25. Juni . Die gestern hier ausgebrochenen

Lebensmittelkrawalls nahmen namentlich in den späten
Nachmittagsstunden in einigen Vororten einen gewa ltigen
Umfang an . Es kam verschiedentlich zu schweren Ausschrei¬
tungen gegen die Sicherheitsmannschaften . Nach Schluß der Ar¬
beitsstunden setzte in 'den Vororten eine regelrechte Plünderung
ein , die nur stellenweise verhindert werden konnte . In « Verlause
des gestrigen Tages wurden etwa 5 0 Verhaftungen vorgenom¬
men . Verletzt wurde niemand .

Oldenlmra . 25 . Juni - Keutc morgcn versammelte sich »eine
große nach taufenden zählende Menschenmenge aus dem Bferde -
markt . ?on vi.' n dort truppweise durch die Geschäfte und st - llte an
die Geschäftsinbaber die Forderung , die Preise für Lebensmittel ,
Schuhwaren und KoniektionSsachen um ein Drittel Herabzu¬
setzen . Die Aontrolikmnmisfion werde in kurzer Zeit die Geschäfte
wieder kontrollieren mid zu Zwangsmaßnahmen greisen , wenn der
Geschäftsinbaber der Aufforderung nicht nachgekommen sein sollte .
Der Zug b ' wegte sich dann zum Marktplatz , wo in Ansprachen zur
Nuhe unS Ordung aufgefordert und wobei betont wurde , das: sich
dies : Demonstrationen nicht negen den Lohnabnia . auch nicht gegen
d !?. Reichswehr und SicherbeitSpolizei , sondern ledi ^ lick gegen die
Wucherpreise richte . Man v^ rbandelt bente mii ^ ' m Magistrat
rtnd dem Ministerium zwecks eventueller Festsetzuna der Preise . Sollte
bis morgen keine Kcrgbsetzung der Preise erfolgt sein , so soll in den
Betrieben die Arbeit niedergelegt wepden .

WTB . Mainz , 2 .
">. Juni . Am Ob st groß markt herrschte heute

eine sehr erregte Stimmung . Die Polizei war stark vertreten
und lontrolliorte die Preise . Außerdem sand sich eine große Menge
von Arbeitern ein , die von Stand zu S5and giiuz und die Ermäßi¬
gung der ' Preise auf einen bisher noch nicht dagewesenen Stand er¬
zwangen . Kirschen wurden für V0 Pfg . und 1 Mk . das Pfund an¬
geboten , Erdbeeren für 1 .50 bis >" Mk . das Pfund verkauft . Auch auf
dem Gemüsemarkt wurden die Preise herabgesetzt . Unter diesen Um¬
ständen war der Markt bald ausverkauft , da der Nachschub zurück¬
gehalten wurde . Die Bewegung zur Preissenkung hat dann später
zu nNlvebsamen Ausschreitungen geführt . - Die Polizei konnte
nicht verhindern , daß ein Teil der Menge in verschiedene Lebens¬
mittelgeschäfte eindrang und unter dem Einkaufspreis die
Waren verkaufte . Laut „Lok.-Anz .

" kam es auf dem letzten Wochen¬
markt wegen der hohen Lebensmittelpreise zu erreg¬
ten Auftritten . Die Menge forderte billigere Preise . Halb¬
wüchsige Burschen schritten zu Plünderungen . Die Polizei machte
mehrmals von der Schußwaffe Gebrauch , wobei ein Arbeiter
schwer verwundet wurde . Es fanden auch Verhaftungen statt . Ein
Eefangenenwagen wurde in den Rhein geworfen . Die Franzosen
verhielten sich abwartend .

Deutscher Reichstag .
Die Präsidentenwahl .

WTL . Berlin , 25. Juni . Haus , und Tribüne weisen eine ähn¬
liche Fülle wic am Donnerstag auf . Die Ministerbänke sind auf der
rechten Seite ganz leer , auf dbr linken Seite weisen sie große Lücken
auf . Als Schriftführer waltet « heute Abg . Fischer (Soz .) seines
Amtes , der gestern dem Rufe des Alterspräsidenten wegen vorüber¬
gehender Abwesenheit nicht Folge leisten konnte .

Alterspräsident Riese eröffnete die Sitzung und läßt die dem
Hause zugegangenen Eingänge verlesen , darunter bereits einige
Interpellationen . Er verliest sodann die für die Wahl des
Reichstagspräsidenten maßgebenden Bestimmungen .

Die Abstimmung ergibt die Wahl des Abgeordneten Lobe
( Soz . ) mit LS4 van insgesamt 42» Stimmen . Auf die Anfrage des
Alterspräsidenten erklärte sich der Abgeordnete Löbe bereit , das
Amt anzutreten und nimmt den Präsidentensitz ein .

Präsident Löbe dankt dem Hause für die große Ehre , die ihm
durch die Uebertragung des Aitrtes geworden sei . Die Rechte , die der

Reichstag durch die neue Verfassung zu wahren habe , werde sein«

Hauptaufgabe sein . Der Präsident erwähnte sodann die Verdienst «

Fehrenbachs , der ihm ein leuchtendes Vorbild sein werde .

Das Haus schreitet sodann zur Wahl d <es ersten Vize¬

präsidenten . Der Parteistärke gemäß hat hierauf die U .S .P .
den Anspruch . Sie hat den Abgeordneten . Dittmann aufgestellt .

Insgesamt wurden 397 Stimmen abgegeben , wovon auf den Abg .
Dittmann 236 Stimmen entfielen . Er ist somit gewählt und nimmt

die Wahl an .
Das Haus schreitet zur Wahl des 2 . Vizepräsidenten , sür den der -

Abgeordnete Dr . Bell (Zentrum ) in Vorschlag gebracht ist. Die

Abstimmung ergibt , daß 367 Abgeordnete an der Wahl teilgenom¬
men haben , 356 Stimmen lauteten auf den Abgeordneten Bell , der

omit gewählt ist und die Wahl annimmt .
'

Für den 3 . Vizepräsidenten ist der Abgeordnete Diet «

r i ch (Deutschnational ) in Vorschlag gebracht . An der Wahl haben
348 Abgeordnete teilgenommen . 83 Stimmzettel sind weiß . Der

Abg . Dietrich ist somit mit 260 Stimmen gewählt .

Dr . Kahl ( Deutsche Volkspartei ) schlägt vor . die noch ausstehen ,

den Schriftfiihrerwahlen durch Zuruf zu erledigen . Diese

Wahlen erfolgen nach der bisherigen Art , aber in einem einzigen
Wahlgang .

Als Schiftführer werden gewählt : Die Abgg . Schiffer (Soz .) .
Schuch (Soz ) , Frau Agnes (U .S .P .) , Dr . Pfeiffe -r (Zentrum ) .
Malkewitz (Deutsch -National ) , Kampkes (Deutsch « Volks ,

partei ) , Beue .rmann (Deutsche Volkspartei ) , Heile (DemÄrat > .

Zur Geschäftsordnung begründet Abg . Ledebour (U .S .P .)
einen Antrag seiner Partei , die gegen den Abgeordneten
Mittwoch verhängte F e st u n g s st ra f e aufzuheben .

Der Präsident erklärt das für möglich , wenn sich kein Widerspruch

erhebt .
Abgeordneter Müller - Franken (Soz .) beantragt Ueberwei -

sung des Antrags Ledebour an die schleunigst zu bildende Geschäfte
tommission . Der Antrag wird angenommen .

Nächste Sitzung Montag vormittag 11 Uhr : Entgegennahme einer

Regierungserklärung , außerdem mehrere Interpellationen .
Schluß ?57 Uhr .

ZZ. Rmöeslsg des Mies de« er « iMimwiirlel.
Karlsruhe , 25 . Juni . Der Bundestag des Bundes deutscher

Militäranwärter setzte heute nachmittag seine Verhandlungen fort .
Sie wutden von Herrn Dietrichs - Berlin geleitet .

Zunächst wurde die Schafsnng eines neuen Vorstiuidsamtes be¬
schlossen und verschiedene Bundesbeamtensragen geregelt . - - Der
Vundesbeitrag wurde der gesteigerten Mehrkosten wegen erhöht .
Weiter wurden verschiedene Anträge interner Natur angenommen ,
darunter ein Antrag des Landesverbandes Württemberg , wonach
die Bundesmitglieder aus Elsaß -Lothringen , die jetzt in Württem¬
berg wohnen , dieselben Sterbeaebühren erhalten , wie die wurttem -

bergijchen Bundesmitglieder . Verschiedene Satzungsänderungen
wurden angenommen . Dann wurde die Frage erörtert , ob der Bund
deutscher Militäranwärter sich mit dem Reichsverbande derzeitiger
und ehemaliger Beruss -oldatea (R . d B ) verschmelzen solle . Der
Ausschuß beantragte die Ablehnung einer Verschmelzung , , edoch di «
Schließung einer Arbeitsgemeinschaft zwischen den beiden Verbanden .
Die Verhandlungen da,über sollen morgen vormittag fortgesetzt
werden . . . ^

Abends veranstaltete die Ortsgruppe Karlsruhe des Militär -
anwärterbundes im Hotel Friedrichshof aus Anlaß des Bundestage »
und des Jubiläums des Militäranwärterbundes ^und des Laitdes -
Verbandes Baden einen Familienabend , an dem die Kapelle
Rudolph , der Gesangverein Rheingold und die Herren Karl Müller
und Schöning mitwirkten .

Auszug aus den Ztanl»esbüchern Karlsruhe .
t>''h- am -i - b» tc . 24 , Juni : Thcpdor Hassner von hier . Sicherheit ».

^ otizci-Äeaiiucr Hier , mit Katharina M e v von Borverweidenthal : Ehrmia »
Wots von Untertios, Met ^ermeistcr Vier , mii Bertha B a sl von Hier : Maz
Walter von lner , Steindrucker hier , mit Ĥaulinc Mörsch von hier ;
Wilhelm Siegele von Bnlsl -W . Schmied hier , mit Emma Maas von
Gdl -zhansen: Karl Heitmann von Jockgrim . x-r : icur vier , mit Elisatxlha
ikeisinger Wiiwc von hier : Philipp Gemün verton Rümmelsheim .

von hier . MusMehrcr hier , mii August« HS iner Witwe von DielheiM:
Fra n , H! > l d e ii b e r g e r von hier , Berw .- Sekr . hier , mit Anna Kro »
von vier - .Ocnnann Gründet von liier. Lehrer in Mörich, mit Karoliiia
Stricker von vier : Emil Laible von hier . Glaser hier , mit Elisabeths
Hammer von Steitseld : Karl Nugel von Heidelberg , Bankbeamter hier ,
mit Emilie Elz er von hier : Heinrich Jansen von Biesen , kkmifman «
hier mit Margaretha 55aeobin von Hanan : Üarl Kiichltn von H5er ,
Bankbeamter vier . «ii« Johanna Wann er von vier .

Todessiille. 24 . Juni : Giinther . alt Z Monaie 12 Taze , Bater Eua « l
(5 berlc , Lande -Zvorstand des Neichsbnnbes : Ottilie Cclins , alt 37 Jahre ,
Witwe von Karl EelinS . Privatmann : Joses Miihlebach . Hilfsarbeiter ,
Witwer , alt SV Jahre : Frdch, Stober . Wagner , ledig , alt Z2 Jahre .

Berrdiotinqszeit und Trmierlmus erwachsener Verstorbenen . SamSta «,
2ki. Jnni . 2 Uhr : Erwin D i r r l e r . Sckiiler . Bannwarballee 13 . — Uhr:
Katharina <?>winner . Schlosserk -Ebciran . Karlstrake 95 . — UVr : Aniv»
Battlebner . ohne Berus , Viktorisftraste 7. — ?54 Nbr : Wilh . R em pt >.
Dienslitiann . Banmeisterstrasze 70.

Wasserstand des
Tchusterinsel . 26 . Juni , morgens ?
Kehl . 26. Juni , morgens 6 Uhr : SN
Maxau , 26 . Juni , morgens 6 Ubr : 4 >
Mannheim . 26. Juni , moroens 6 Ubr : 414 cm .

: ' ni . ? gef .

5, a .' f 'illen .

Dss Geheimnis des Schriinkchens.'
Roman von Burton E . Stevenson .

(Z4 . Fortsetzung . ) (Nachdruck verboten )
Serena Hornblower machte es sich in seinem Sessel bequem und

sein Gesicht wurde ernster , als er mir die Geschichte der ZHadame X .
erzählte . Nachher sollte ich mich einverstanden erklären , daß seine
Klientin das Schränkchen besichtigen könnte .

„Meine Klientin, " begann er , „gehört einer bekannten , einer sehr
bekannten amerikanischen Familie an . Vor drei Jahren heiratete
sie einen französischen Eoelmann . Vielleicht erraten Sie ihren Na -
mc> , aber es wäre nitt lieber , wenn wir beide ihn nicht erwähnen
würden .

"

Ich nickte als Zeichen meines Einverständnisses .
„Dieser Edelmann war ebenso verschwenderisch als untreu . Er

verschwendete das Vermögen meiner Klie/itin mit beiden Händen .
Er prunkte mit seinen Mätressen vor ihren Augen . Er versuchte sie
sogar zu zwingen , eine derselben bei sich zu empfangen . Ich erlaube
mir , zu oekennen , daß ich sie sür eine Närrin halte , weil sie ihm
nicht längst den Lauspaß gegeben hat . Schließlich griffen ihre Vor¬
münder ein , da ihr Vater klug genug gewesen war , einen Teil ihres
Vermögens sicherzustellen . S >e bezahlten die Schulden ihres Gatten ,
stellten ihn unter Kuratel und teilten seinen Gläubigern mit , daß
man seine Schulden nicht zum zweitenmal : bezahlen würde ."

Nunmehr hatte ich natürlich den Naryen seiner Klientin erraten ,
da diese Einzelheiten schon längst össentlich bekannt geworden wä¬
re« . Ich brauche wohl kaum zu betonen , daß ich seinem Berichte jetzt
mit erhöhtem Interesse folgte .

„Die für Monsieur T . ausgesetzte Summe ist eine fürstliche , aber
sie genügt ihm nicht . Keine Summe würde ihm genügen — je mehr
Geld er hätte , desto inehr Wege würde er finden , es auszugeben .
So ist er zum Dieb geworden . Er hat begonnen , die Kunstgegenstände
zu verkaufen , mit denen seine Häuser angefüllt sind , und die in
WirtziAleit das Eigentum meinem Klientin vorstelle ^ da ße mit

ihrem Gelds gekaust und bezahlt worden sind . Vor etwa zwei Wochen
kehrte sie von einem Ausenthalt auf ihrem Schloß in der Normandie
nach Paris zurück und entdeckte , daß er das Haus in der Stadt fast
von allem Wertvollen entblößt hat . Gobelins , Bilder , Plastiken —
alles ist verkauft worden . Unter anderem ist auch ein Boule - Sä '-rünk -
chen von ihm weggenommen worden , das sie als Privatschreibtisch
benützte . Das Schränkchen war äußerst wertvoll , aber es ist nicht
sein Geldwert , der meine Klientin veranlaßt , mit allen Mitteln zu
trachten , wieder in seinen Besitz zu kommen .

"

Er schwieg einen Augenblick und räusperte sich , und ich erkännte ,
daß er im Vegrisf war , zu dem besonders kitzeligen Teil seines Be¬
richtes zu kommen .

„Monsieur X . hatte, " suhr er etwas langsamer fort , „doch so viel
Anstandsgefühl gehabt , die Privatkorrespondenz seiner Gattin an
Ort und Stelle zu belassen . Er hatte den Inhalt der verschiedenen
Schiebladen auf einen Stuhl leeren lassen . Aber es war da noch ein
Fach , von dessen Vorhandensein er nichts wußte — ein Geheimfach ,
das nur meiner Klientin bekannt war . Dieses Fach enthielt ein
Päckchen Briefe , die meine Klientin äußerst begierig ist, wieder in
ihren Besitz zu bekommen . Von ihrem Charakter will ich nichts sagen
- ich weiß tatsächlich auch seh; wenig darüber , denn schließlich geht
es mich auch nichts an . Aber sie hat mir zu- verstehen gegeben , daß
ihre Gemütsruhe davon abhängt , ob die Briese wieder aufgefunven
werden .

"

Ich nickte wieder . Er brauchte wirtlich auch nicht mehr zu sagen .
Nur sagte ich mir , e >n treuloser Gatte hat keinen Grund , sich zu be¬
klagen , wenn seine Gattin ihn mit gleicher Münze heimzahlt !

„Meine Klientin bemühte sich sofort , das Schränkchen wieder zu
erhalten, " fuhr Hornblower fort , offensichtlich erleichtert , daß er die
schwierigste Stelle Hinte : sich hatte . „Sie entdeckte , daß es an Ar¬
mand und Sohn verkauft worden war . Sie eilte in deren Büro und
erfuhr dort , daß - s weite : an Herrit Vantine verkauft worden sei und
auf dem Wege nach Newyork sich befinde . Daher kam sie mit dem
ersten Ech M Hierb « . deM B.orwwO , ihre Familie zn

in Wirklichkeit aber , um Herrn Vantine um die Erlauonis zu bnien ,
die Lade öffnen und ihre Briefe herausnehmen zu dürfen . Sein
Ableben kam dazwischen und in ihrer Verzweiflung wandte sie sich a «
mich . Ich brauche kaum hinzuzufügen , daß kein Mitglied der Fa¬
milie irgend etwas von der Sache weiß , und sah es ganz besond ' -

wichtig ist, daß ihr Gatte nicht das geringste davon erfährt . In ihrem
Namen bitte ich Sie als ihr Vertreter , der Eigentümerin diese
Briefe wiede : zuzustellen .

'

Ich saß einen Augenblick da und dachte über " diese ungewöhnlich «

Geschichte nach . Ich versuchte , sie mit den Ereignissen der letzte»
zwei Tage in Einklang zu bringen . Aber sie wollte nicht da »a
passen — das heißt , sie wollte nicht zu meiner Theorie über die Ur «

sache dieser Ereignisse passen . Denn soviel war sicher, daß Madame
das Geheimnis dieses Geheimfachs doch wohl kaum mit Gift hütet « !

„Weiß irgend wer außer Ihrer Klientin von dem Vorhandens «i«
dieser Briefe ? " fragte ich schließlich .

„Ich glaube nicht, " antwortete Hornblower , trocken lächelnd . „Si «

sind nicht so beschaffen , daß meine Klientin sie irgend jemand zu zei¬
gen geneigt sein könnte . Sie haben doch jedenfalls begriffen , Hk^

Lester , daß es sich um belastende Dokumente handelt . Wir müssen sie
wieder erlangen , koste es , was es wolle, "

„ Immerhin, " bemerkte ich , „wissen doch wenigstens zwei Me »"

schen um die Existenz der Briese — der Verfasser und die Empsölp
gerin .

"

„Ich war mir dessen wohl bewußt , aber die Person , die di»

Briese geschrieben hat , ist tot .
"

„Tot ? " wiederholte ich .
„Vor einigen Monaten im Duell gefallen, " erklärte Hornblowe '

ernst .
„Von Monsieur X . getötet ? " fragte ich rasch.
„Von Monsieur S . getötet !" antwortete Hornblower und schaut»

mich mit geschlossenen Lippen an , als wolle er damit andeuten , dal

er mir nun keine weit «;; « Auskunft geben wolle .



Nr . 283 . MMagVlatt . Samstag , den ZK. Zun , tSW. ^ avifch - Nreff < SeNe F .
vom badischen Landtag .

e- Karlsruhe . LS . Juni . Der Ausschuß des Landtags
zur Prüfung der ssraaen der Aufhebung der
Zwangswirtschaft Hai fick in den lebten Sidungen mit den der
off . ntlicken B Wirtsckwftuna noch unterliegenden Gegenftänd- n dcS
täkilick>en Bedarf befaßt und kam zu folgenden Beschlüssen : Es sollen
alsbals aufacboben werden : die ZwangSb wirt eliaftung der Kar .
to ' feln. der Oclfrüchte. des svlcizches aller !irt . der pflanzliche « und
tierischen Fet : e und Oele iSpeifefette und Margarine. Butter aus¬
genommen !. des Tabaks , der Gefpinnstvflanzcn s ?>lc>chs und Hanfs -
Es soll vorerst beib halten Wersen die öfs . iUliche B wirtsch <>ituna von
Milch und Butter, von Brotgetreide , cinschlieklich der Gerste und des
Hafers . dcS AuckerS und der Brennstoffe iNohlen und Brennholz ) . Die
Bestrebungen auf rasche Veseitiaunq der Knegsgefellschaiten soweit
sie nsch > nötig sind die össentliche Bewirt >cbaftuna durchzuführen, sind
zu unterslütz' D . Die LanbcSsuttermiiirlstclle soll qumckioben . die
Vaustossbcw . rtschaftuna insbesondere bezüglich dcS Portlandzcmentö
und Kaltes soll tunlichst abaebaut werden- Die Beschlüsse wurden
einstimmig gefaßt.

ülarlSrnhe. Sb . ?luni. Der VerfafsungSauSschuß des
bad . Landtag ? Km seine Beratungen über das badückic AuSfüh -
rungSg ' sed zum NeichSsiedclungsges . v fortgeführt . Eingehend erör¬
tert wurde die Art des Pachtv . rirages und über die Entschädigung
des bisherigen VächterS bei vorzei i »er Becndgung deS Pachtverhält¬
nis?, S infolge Enteignung des Grundstücks zu Siedelungszwecken.D r Berichterstatter Abg . Dr Gotbein iDem .) regte an unter Berücksich¬
tigung der Verhältnisse in den verschiedenen Landesteilen für sedenLani< SiommissariatSb zirk je .einen SiedelungSauSschuk zu bilden-
Eine Einignna über diese Frag .' wurde jedoch nicht erhielt, dagegen
wurde ein Vorschlag angenommen , einen einzigen AuSichnst für Sie-
delungssragen zu bilden und für die versch. Landcstcile Sachverstän¬
dige zuznzleb- n -

. Karlsruhe. SS . Juni . Der Ausschuß des Landtags
für Rechtspflege und Verwaltung stimmte den Gesetze
entwürfen über die Zulassung von Referendaren zur Stellvertretung
von Amtsrichtern . Staatsanwälten , Notaren und Erundbuchbeamten ,
und über die Zuteilung der Stadtgemeind « Sulzburg ?um Amtsbezirk
und Amtsgerichtsbe ^irk Staufen zu . Dem Antrag Marbloff (Soz .)
über die Zuständigkeit der Gemeindegerichte wurde auf Antrag des
Berichterstatters Dr . Leser mit einer Abänderung zugestimmt.

--- Karlsruhe LS Juni . Zu den Pressemeldungen über Miß¬stände bei der Bad . Land , und Siedeln ngsbank
e

'ärt,- ArbeitSminüter R ü ck e rt im Ver 'assungSauSschuf ! des Land,tags , daß die v 'rantwortlichen Personen , daunter auch NegierunoSratDr , Kamvffmeher, beurlaubt seien . Dir eingelei eie Untcr 'uchungwcr 't von unbeteiligter Seite durchgeführt: an ibr nahmen auch dieLand^agSabaeordni' ten Duffner l^tr.) . Müller -Baden-Baden l'Sczd .)und Soffmann <Dem .) teil.

Vadischs Chrsnik«
) I ( Durlach , L5 . Juni . Nachdem dieEierabliefsrung im

Landbezirk nicht einmal die Hälfte des Aufbringungsolls erreicht Hit
und in Eüte der Pflichtteil nicht aufzubringen zu sein scheint , hat der
Kommunalverband Durlach -Land scharf« Maßregeln und Anzeige der
säumigen Hühnerleiter bei der Staatsanwaltschaft angedroht . Der
Kommunalverband macht -ausdrücklich darauf aufmerkzm. daß die
Eier für Kranke , Kinder und schwangere Frauen bestimmt sind .

) ! ( Grötzingen ( Amt Durlach) . 25. ?iuni . In der letzten Biir -
gerausschußsitzung nahm das Mitglied Dr. Straub Ver¬
anlassung . die überaus traurigen Wohnungsverhältnisse
unserer Gemeinde zur Sprache zu bringen . Daran schloß sich eine
allgemeine Aussprache: mcn war übereinstimmend der Ansicht , daßnur durch Erstellen neuer Wohnungen die'em beklagenswerten Zu¬
stand abgeholfen werden könne . Bei den heutigen Preisen kann aber
an die Errichtung von Neubauten kaum gedacht werben. Es wur ^e
auch die Anregung gegeben , die Vaulust durch Abgabe von Gelände
zu fördern . Zu einem Beschluß ist es jedoch nicht gekommen . — Die
durch Ernennung des Herrn Heckmann zum Rektor der Volks¬
schule freig^wordene Hauptlehrerstell « wurde Herrn Otto Rees in
Dii.i ?en übertragen . Gemeldet hatten sich Lg Bewerber .

) ? ( Söllingen (Amt Durlach) . H . Juni . Die hiesige Gemeinde -
Sparkasse beteiligt sich mit 5000^0 an der 4pro;. badischen
Kommitnalanleihe . — In der letzten G « m e I n d e r a le s i ß u n gsind auch die hohen Telephankosten besprochen winden , dochkam man zu der Entschließung . die Anschlüsse im Rathaus und beider Sparkasse vorerst beizubehalten .

ff> M-rnnhe m, .Iii . ^ uni . Euk stark besuchte Verbraucher -
Versammlung befaßte sich mit d"m Kirfchenwucher und nahmeine En 'Mretzui 'g an . in we 'cher von der Regierung die Festsetzungeines Er?euffergrundpr? ises i>esordcrt wird . B i übermäßigen Ueoc . -
fchrkitungen wird das Einreiben des Much ^ gerichts »ei >»5gt. Fr "erV^ de -, strengste Maßnahmen zur Durchführung des Bren-nvc-rbotes
gefordert

- Mannheim, SS . Juni . Das Hochüanamt hat den Vorentwurfeiner etwa MV Wohnungen umfassenden Siede lun ., bei der
Gartenstadt ausgearbeitet und die Einzelpläne Ar den zunächst aus¬zuführenden. SS8 Wohnungen umfassenden Teil dieses Entwurfsfertiggestellt. Die Erstellung der zunächst geplanten S36 Wohnungenwürde etwa ? 8 Millionen erfordern . Ueüer - das Projekt soll
Zunächst die Finanzkominiffien gehört und gleichzeitig wegen Er¬langung entsprechender Zuschüsse an die Reichs- und LandesregierungVorlage gemacht werden . Um die baldige 5inangriifngh,iie de¬Bauten nicht zu verzögern, soll das Hochbauamt seine Vorarbeiten fort -^,letzen. Es erhält ferner den Auftrag, auch Pläne und Kostenvoran /
schlägt für die Erstellung städtischer Wohnbauten in anderen Stadt¬teilen auszuarbeiten.

s Heidelberg . Lli. Juni . Die kürzlich an Wurstvergiftungerkrankten 17 Personen befinden sich aus dem Wege der Vesierui.gNachträglich wird bekannt , bah auch in Frievrichsfeld und Mana^heim Erkrankungen durch den Genuß der von dem Kantinenwirteiner größeren Fabrik in Friedrichsfeld gelieferten Wurst hervor¬

gerufen worden sind . Die Staatsanwaltschaft hat eine Untersuchang
eingeleitet .

N Offenburg , 26. Juni . Die hier abgehaltene Hauptoer¬
sammlung des Bad . Schwarzwaldvereins wählt«
anstelle des wegen Arbeitsiiberhiiufung vom Amte zurückgetretenen
Vereinspräsidenten Oberbürgermeister Thoma den Direktor der Frei»
burger Realschule Geh . Hofrat Prof . Dr. Seitle einstimmig zum
Präsidenten . Oberbürgermeister Thoma wurde durch die Ernennung
zum Ehrenpräsidenten der Dank des Schwarzwaldvereins für seine
großen Verdienste zum Ausdruck gebracht. Bei Besprechung des
Jahresbericht« kam einmütig die Ansicht zum Ausdruck , daß durch
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags die Einnahmen gesteigert werden
müssen , um den Verein in die Lage zu versetzen , seine Aufgaben zu
erfüllen .

^ Todtmoos , LS. Juni . Auch hier , wo sich besonders viele Ber -llne r̂ „Kurgäste " aufhalten und durch unsinnige Hanisterpreilesi Liter Milch 4 . ll usw . ) alle Lebensmittel maßlos verteuern soll
endlich Abhilfe geschaffen werden. Vorige Woche kam der Bezirks -
arzt von St . Blasien dorthin . Um die „Kranken" nacheinander aufihre Kurbedürftigkeit hin zu untersuchen. Ein überraschend großerProzentsatz soll dabei „K . V .

" geschrieben worden sein und jetzt denBefehl zum „Abrücken " crhalren ./ !. Söcking, !», 26 . Juni . Zum stellv . BevollmächtigtenBadens im deutschen Reichsrat ist Fabrikant Georgvan Enck in Oeflingcn berufen worden. Fabrikant van Eyck istbekanntlich kürzlich »um Staatsrat ernannt worden und gehört somit
auch dem badischea Kabinett an,
. D Waldehut , Ls. Juni . Dem Rangierer Iav « r Buchholzwurde inwlge eines Fehlgr .ffes beim Äusspring.m aus eine,, in der

,̂ ahrt keiindlichen Wagens ein Fuß abgesahreu . Auch am
Kopfe erlitt der Ma ^n schwere Vivlehrmgen

Juni - Tim Anzabl Landwirte in Meß -
>> r ch baben eine Erklärung erlossen , daß sie die Erhöhungdes Milchpreises auf l . SV Mark nicht mitmachen
>wd ihre Milch an die bisherigen Kunden auch fernerhin für 1 .20Mark das Li ^ abgeben . lBnwo ' )

Ueberlingen , 26. Juni . Auf dem hiesigen Markt sind die
Kirs ch en preise auf S0 Pfg. bis l .10 Mk . gesunken .

Aus der LanbeshauPtftadt .
Karlsruhe , LS . Amri l»20 ,Me AnZxnst der Ferienkinder aus dem Heubrra.

. . Vom^ Ferienki»'>>srerhl>lungsheim Heuberg wiÄ> uns unterm24. ds , Mts . geschrieben :
Nachl^ m der H >u,berg in langen KriegsjaHren Männer zumstrengen Kriegsdienst bsranopbildet werden sah und zuletzt den auskarter K-rieg-gefangewschast Heimkehrenden eine gastlich ; Stätte be-

^ ltets. >oll nun jungfröhüches Leben und Treiben in seinen Mauern
herrsch ???.

Mit Sonderzua ira?en gestern Abend 6 Uhr soo Kinder — meistMadch n — im Arter von 7—12 Jahren in Starhingen ein , aufdem Heuberg Erholung und Stärkung finden wollen. In stranrmsin
Marsch von den Schwestern des Kindererholungsh .' iMZ geführt, leg ^ n
sie die für Kinder immerhin längere Strecke zurück , vom DorfeingangStetten a . k- M . mit Musik ins Lagyr begleitet . Eine Anzahl der¬
selben wurde in Kutschen und Kraftwagen hoeaufgefahil̂ n .Es berührte eigentümlich und warmes Mitgefühl engte die Brust,wenn man in die vielen bleichen Gesichtchen der Kinder blickte, als
sie , jedes einen Zettel um den Hals hängend, vorbeizogen. Manchaltem Krieger stiegen da Erinn- run -zen aus. wo sk mtt ähnlichenZetteln belxiiigen von Uuiiger Wal kamen

Trctz d«.r langen Reise herrschte bei den Kindern ^rohe Stim¬
mung >»«d fteudioe Erwartung der Dinge, die noch kommen sollten̂lag auf den Gesichtchen. Im Lager angekommen und eingeteilt , wur¬
den sie in die SseiZerLume geführt und es war ein « Lust zuzuschauenwre ihnen das Abendbrot — es gab süßen Milchreis mi ; Schokolade¬tunke — jchmeckte . Dann ging's zur Ruhe in die Soldaienstuben und
bald lagen sie in süßem SÄummer von den mannigfachen Eindrücken
des Neienisvollen Tages träumend .

Die Kinder kamen von Mannheim und Karlsruhe , denenin nächster Zeit solck >e aus anderen Städten d« s Badener Landes und
Württembergs folgen sollen , wenn sich die Einrichtung , was wir
hof ^.m wollen, bewährt -

Möge den gestern angekommenen Kindern der Himmel für die
Zeit ilk' cs Aufenthaltes gut Wetter bescheren ugd anregende Be°
MfUg '-uN . Spiels und Spivergäneis in di» schiine Umgegend, sie daswobl giifkeimende Heimweh vergessen machen und sie frisch und ge¬
kräftigt wieder in die Arme der sorgenden Eltern heimkehren.

) ! s Die Obftzusuhr nach dem Wochenmarlte ist inf»lg« der be¬
kannten Vorgänge - Aufruf des Hausfraue ><i -'5ez zur Boykottie-
rug de» Obstkaufs , Unruhen auf > n Wochemnärkten in zahlreichenStädten usw . — lpute ein nauz miniinoler : es ist fast kein Obst
auf dem heutigen Wechcnmarkt M sehen , da düe Händler die Waren,
vorsichtshalber abbestellt haben. Dagegen ist die Zufuhr von Gemüse
eins sehr reichliche. Wie wir höron. loird die hiesige Markt - und
Ladeninhabervereinigung zu den erwähnSen Vorgängen in den näch¬
ste »^ Tagen Stellung nehmen .
/ Gl Selbsthilfe dt? Verbrauche« ; Die BadHche Verbraucherkammkr

/ wendet sich in folgenden Zeilen an di? Allgemeinheit der Konsumen.
Die maßlo'en Kirschenpreise haben die eVrbrauchsr auf den

Weg der Selbsthilfe geführt. „Helft Euch selbst" ist jetzt die Losung!
Reqieruiia und Stndtv.'rwaltung können keinen andern Rat mehr
sseben. Die Behörden geben offen und frei zu, daß sie keine Möglich¬
keit haben , die Entwicklung der Obst- insbesondere der Kirschenpreisk
zu beeinflussen . Also — Selbsthilfe ! Der Karlsruher Haussrauen -
bund hat In danke"stverö.' r Weise für Karlsruhe den Käuferstreik
eingeleitet, er wird hierbei von mehreren Frauenorganisationen , der

Badischen Wnbraucherkammer unt> dem Geir̂ rkschastskarteN unter¬

stützt. Jetzt wird ys sich zeigen ^ ob die Verbraucher den nötigen Gs-
mernschaftswillen haben. Kommt er geschlossen zum Ausdruck , dann
müssen di« Preise fallen. Mit Ruhe und Besonnenh. it kann fetzt
erreicht werden, daß auch die nicht begüterten Lolkskreise Obst zum
Einkochen für di« Win^ irK^ lt laufen können. Versagen die Ver¬
braucher aver , dann werden die Zustilnt »« unhaltbar und Unruhen
unvermeidbar sein . Jetzt hcchen di« Verbraucher, insbesondere unse .«
Hausfrauen das Wort - An diese richtet sich daher hauptsächlich die
5lufford «rung . dem Rufe des Karlsruher Hausfrauenbundes zu fol»
lskit tili» diesen auch sonst in seinen Zielen zu unterstützen ^

) ll Eine Betriebsstörung auf der elektrischen Straßenbahn trat
heute früh i-i ? Uhr infolge Störung in der Zuleitung vom Murg-
lraftwerk wieder « inmal ein. Dutzende von Wagen hielten vom
Marktplatz auf der Kaiferfttaße Ins ,ur Ritterstraße und tonnten
längere Zeit nicht weitet in einer Zeit, wo alles zur Arbeit muß.
Hunderte mußten den Weg zur Arbeitsstätte zu Fuß zurücklegen .

L Ernennung. Die preußische Staatsreaierung hat, wie aus
Berlin gemeldet wird , den Architekten Dr . Albert Hosmann , den
Herausgeber der „Deutschen Vauzeitung " in Berlin , als Nachfolger
des Bildhauer» Prof . Fritz Schaper , zum außerordentlichen
Mitglied der preußischen Akademie des Bau¬
wesens ernannt. Hofmann ist badischer Staatsangehöriger, ein
Schüler von Josef Durm und Otto Warth und besuchte als solcher
die hiesige Technische Hochschule in den Jahren 1L7ö 18W , Nach
mehrjähriger praktischer Tätigkeit in Karlsruhe und nach fünf-
ähriger Tätigkeit im Ausland wurde er ansangs der neunziger
Zahre nach Verlin berufen , um di« „Deutsche Vauzeitung '̂ zu leiten ,
sür seine Verdienste um das Vausach zeichnete ihn die Technische

Hochschule Fndericiana durch Ernennung zum Dr .-Jng . ehren¬
halber aus.

^ Vereinigung von Oberbeamten »m Bunkgewerbe. Wie in
den übrigen Hauptplähen des Reiches haben sich nun auch hier die
Oberbeamten im Bantgewerbe zwecks Vertretung ihrer >Jnieresseir
zu einer Gruppe : Süd -Baden , Sitz Karlsruhe, zusammengeschlossen .
Zum Vorsitzenden der Gruppe wurde Herr Prokurist Chr . Lorenz
von der Süddeutschen Distonto- Gesellschast A - G ., hier , gewählt .

/.X Eilir HweigftcUe des NeichöwalideruivLamtts ist als össentliche
AuSkunftöjtellc für AuS- , Nück - und Einivanderer in Mannheim
lSchlotz . östlicher Klügel! errichtet worden.

Der Brrkehr mit Heu . il<on >der Durchführung des Verbot»
der Ausfuhr von Leu aus dem Lündc Baden nach anderen deutschen
Ländern wird künftigbin abaesehin. Damit sind sämtliche Beschrän¬
kungen des Verkehr « m ! ' 6^ u im Inland beseitigt. — Die Ausfuhr
von Heu nach dem ReichöauSlcind ist auch weiterhin untersagt .lle . Bunter Abend . Im Saale des Künstlerhciuses gab ^ cr Ver .ein heimattreuer Ost - und Westpreuften lOrtsgrupve
Karlsruhe ) einen Bunten dtbend mit e !ner wirklich reickboltigen,
schön zusammengestellten Vortragsfolge . Mit feiner witzigen V.'»
griißung ve-. stand eS Herr Linau schon am Eingang des Abends die
rechts Stimmung zu wecken . Er bewährte sich dann auch im ferneren
Verlauf als humorvoller Ansager. Es wäre zu weitläufig , jede ein¬
zelne Nummer deS abwechielungsreichen Programms in Erwähnung
zu bringen, »krau Ottilie Stein aus Verlin , die sich für die Hebung
and Pfleg : d >S Vereins Verdienste erworb.» hat . svrach den für diesen
Abend von ihr verfaßten Vonvruch, in welchem auf die Bestrebungen
des Vereins hingewiesen wurde. Eine künstlerisch durchaus beachuns,werte und wertvolle Gabe brachte Herr Hans Joachim Bütiner
mit der Wiedergabe ver wuchtigen Bnllade von D . Liliencron „ Pidder
Lüng"

. Sein kraftvoll künstlerisch gestaltendes Organ brachte das
Gedicht tiesgebender Wirkung. Sein ehrlich ? '' Kleist und sein star¬
ker tiunstwille lassen eine tveitere Entwicklung und spätere VoAendung
.' choffen . Mit Variatioucn van Mozart konnte Herr Nuppert sein
Tonnen geigen . Er spielte die einzelnen Teile sehr übersichtlich und
mit solider Technik . Recht glücklich war Herr Ganzer mit feinen
frischen Liedern zur Laute , die er sehr schön zu Gehör brachte . Eine
angenehme Abwechslung brachten die wirklich vornehmen und reizen¬
den Tänze tes jugendlichen ^ rl. Annelies« Hirsch . . die mit besonders
warmem urib anhaltendem Beifall aufgenommen wurden . Mit derArie aus der »Maienkönla . n " erfreute f̂ rl . von Scheffel , die Enke ,

, Zwischen diese Vorträge war eine
Modeschall eingelegt, die die neuesten Kunst? »er Firmen Miciiel - Bö ! >>it
und Schapk, ' zeigte . Sie wurde besonders
Aufnahme beurteilt — von der sehr zahlreich sich eiugefundcnen Weib«nach der beifallsfreudiger?

, ^ . >on der sei,r zahlreich sich ein . . , ^lichen Fugend begrübt . Obwohl sich dieser unterhaltende Abend envaS
in die ^ anae ? oa verdien' er die vollste Anerkennung, da er der Grenz-
spende eine,, anselml^ 'n Bettoa zuweisen kann-

4- S ^ dtiilirtcn -ttoiiierl . Die slädlich ? SchülcrlnpeNe vcransiaitc » am
Tomilae . den 37 . Juni . tu>rmiitags Ubr im Stadt,iarlen unicr der
Lciinng de »! ^ ailpttliir ^rs W ö l 11 e ein ^ r >iconzcrt , bei dem eine reiche Aus¬
wahl bcitlicwühlter Ttiictc , um Vortraa kommt .

X Klüi ^rrt , Im . « Nhlen Krim ' sindei am Sonata,1 , den 27 . ^ unt ,nachm . 4 Uhr ein Grost ?« Militar »ü?onzrrt der >>bc-mallaen Sireiiwdterruvcll «
sinti . Tie Leitung desselben tat Obern » ,Ittmeiger Bernhigen .

Geschäftliche Mitteilunneu .
Deutlckie «!rundkret >>.t -Bank . Gottm . Die am I . Juli 1?20 fälligen Atris -

scheine der und 4 Vi igen Hvvoiherenpfandbriefe der Deutschen Grund «
tredit -Bank zu Kotlw werden laut Bekanntmachung in unserer heulige «
Nummer t n aew obnirr Weise bereits ievt elngel Sst ,

In s !Ien
^ poiiiekcn .
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Zur Zohannisfeier im Karlsruher 5wdtyarten
. . . . Also abgemalt , beut« abend Stadtgarten , Johannisfcier

^ wir treffen uns an der Uhr am See . Wer zuerst lommt >oart? t.Dann suchen wir uns ein stilles Plätzchen aus
Die Uhr am See — welch eine Fülle süßester ErinnerungenI

Dieser totsichere Rendezvousplatz . der wahrscheinlich mit lieb 'voll>.rAbsicht angelegte Sammelplatz aller LIebcspärchen. der noch nie ner-
sggt hat — — gestern hat er 100l) Menschen unglücklich gemacht
Mich wird das höhnische Grinsen dieser Ubr von gestern abend aufimmer verfolgen . 2 Stunden lang habe ich sie umkreist und bin jndieser Zeit wohl Svmal herumgekommen. Eine Arbeitsleistung , die
ich nur unter Mithilfe emer großen Anzahl liebenswürdiger Men¬
schen zustande brachte. Allen denen an dieser Stelle meinen herz¬
lichen Dank. Gesehen habe ich in dieser Zeit nicht viel , aber ich Haie
ieitdem eine veränderte Halswciie . eine andere Schuhnuminec und
ausgesprochenen Rechtsdrall . Z!om Fest hat mir am meisten impo¬niert, daß der Mond so geschickt über dem See angebracht ivar .

Bei der 40. Runde ungefähr begann ich apathisch - u werden. Ich« itsinne mich von da ab nur einiger besonders markanter Momente .So einer plötzlichen Stauung ver Menge , dann prallte die ganze
Woge zurück an die Uhr . Eine Dame , die das R ^ umgesetz schon
seit ihrer Geburt mißachtet haben muß — eine Königin von Saba
dem Ilmfanye nach — sie schob wie « in Schneepflug die Menge an
die Uhr zurück. Eine zweite Erinnerung habe ich noch : Ein junger
Mensch sagte zu seinem Schatz mit Bezug auf mich „Der weiß auch
Noch nicht recht wo er hingehört .

" Ich hatte blitzschnell die einzige
Gelegenheit einer Oesfnung meiner Mutvcntile „ergreifen ' wollen,«der schon waren wir v,er Metev auseinander getragen . Ich nebme°n . daß der junge Mann bis zum Schluß blieb , mein Nachegef ^ylH damit voll befriedigt .

Allmählich kam mir zum Bewußtsein , daß nun etwas geschehen
umßte. um endlich meine Frau tieffen irgend eine Gewalt¬tat. Sie kennt meinen Psisf . Ich versuche aber da lernte' ch die ganze Niedertracht der Mxnge kennen . — Ich kinn einfach
Nicht pfeifen, wenn mir jemand auf den Mund schaut .

Von hier an schwindet m -nne Erinnerung immer >n, * r . Drei
vreund « schleppten mich schließlich hjnaus. Kaun» vor dein Garten
Korten wir einen mächtigen Knall . Ich lachte satanisch üuf . denn'Um mutzte ich — die dick« Dame yt geputzt . Aber nicht einmal

diese kleine Genugtuung gönnten mir meine Freunde , sis bswiss .' n
mir vielmehr , daß das Feuerwerk nun tatsächlich angesangen hatte. —
Nur fortl — ich hatte im Garten vorher schon genügend Schwäemer
gesehen und manches Sprühteuselchen ist an mir vorbeigeschossen ,
nicht gerechnet die vielen heißen Feuerrcider , in die ich blickte .

Jgso , meine Frau ! mir kam plötzlich eine blendende Jde :.
Ich riß mich von meinen Freunden loß und raste sda ich nicht die
Richtung nach dem Stadtgarten nahm , ließen sie mich gewähren )
in ein Lokal — Tclenyon — Bitte Nr . . . . Stadtgartenrestaurant
— hier -- hier Ali . Haben Sie doch die Liebenswürdigkeit und
rufen meine Frau , die im Garten . . . . Ick) kenne den neuen Wirt
nicht, er mich wahrscheinlich auch nicht, aber eine solche Fülle von
Grobheiten na .

'
Betrübt machte ick' mich auf den Heimweg. Kurz vor meiner

Wohnung höre ich einen Galan zu seinem Lieb sagen : „So nun gehsnwir in den Stadtgarten zur Iohannisfeier . dort suchen wir uns ein
stilles Plätz .

" Das hat mir für diesen Abend vollends den
Rest gegeben.

In ganz falschem Verdacht fand mich meine Frau vor unser .rHaustüre liegen . — Die Geschmacklosigkeit nach 14jähriger Ehe ein
Rendezvous mit der eigenen Frau — im Stadtgarten — an der
Uhr am See sie hat sich bitter gerächt. Ali D.

Aus dem Uunstleben Saden -Ygdsns.
— Baden -Bndrn . 25 . Juni . ncr . Abend im Kurhaufeam 4 . Nuni mit Kcimm ?r !» ngcr A aller Kircoboll und dem <Z t it V t .O r a>c « e r miicr Musikdirektor Paul Sein lieft zun » » » die betrübende

--. allacbe erkennen . I>ah ncnive die logencmnten . Waancr -Giwger - Ilch noch
immer » ievi d . r GslchmmMsigkett iolchcr Darbietungen bcwukt zu sein
scheinen . !ö>ag !lcrS Mus !.' nt ttwen Toniramcn isl mit iebem Takt au d ' e
Sien - gebunden und clne Trennung bleibi immer gewaliwm und ein Grevel
att sciNcm » nuwvrrk . wurde an .o nen Wngner selb!! verdammt : wir einige
in US abgeschlossene Ormekter Aorwirle kann man ausneHmen . Ich tonlite
nur den ersten Teil dek ikoineric » , die Meisters «,Igcr -Slüclc . bören und kann
also nnr dknciw nileiten . Nach dem unvergeftlichen Eriebni » der leöten
Bavreutlier Meisic ? Nnc >er t !NS unisr Richter balle ich v ." >, dem anSgeicich -
neien 5e!!nslter eii -cu flSiketcn SindruS im GcdZchlNiS . ich ihn leÄ
empsing . S in c« tc ? Scldcn -Tcnor Organ bat wobl an » rast und «Man ?
gewonnen , scheint aver nicht modulaiionssähig , denn er fang „Am stillen Herd "
und das „Vrei -Zlied " lest dnrchweg im glcteismSklgcn Karte . Sevr gut bielt
sich daz In den Mreic»crn wirkungsvoll verstürkte Orchester unter Paul Hein
und lieft eine ersr - uliche iulttticllc Verbesserung durch gelSttigien WobiklangerUmu« Sa-» Wtitterlwaer-VsllVtvl biltle etwas Krall» Uu NSvtbuutS sei»

kSnnen . gelang «der sonst recht schön , wie auch die Begleitung der GcsSnae.
Der iebr ichwache Besuch war bei den unerbSrt boben Meilen nichl ve»-
ivunderlich. ^ - <->t.

Varadie » und Verl <tg . 5kunt ) .
Es war ein g: !>1ti »er Gedanke von Musikdirektor S e i n . im 20. Kon, «rt

des Badener Ä?ol »erein« Schumanns „Paradies und Perl ' zu bringen .
Das Werk stellt an den Ehor keine allzichoden Forderungen, sein Haupt¬
gewicht rubl aus den Lowvartien: in ihnen und in den Orch « Ilervor- nn»

.̂wisa>enspiel»n ossenngrt s>c>, Schumanns keusch schwärmende deuilSe , -ung-
lingSIeete !» ihrer galten Innigkeit. MS die Peri und die Klarinette , das
Schuinanntschstc aller ^ nstrnmeiitc . leise nacheinander anslimmicn : üias
nun und rube In Triiunien voll Dusi " . da süb .' te ich , hier sei elwei" dem
Hasse und der Gier unserer Feinde ans ewig Uncrr ? ich» areS : die dcniich «
Nomaniik . Nur ein wabrb.ist Deulscher konnte diese Weise linden , und nur -
in deutschen Sielen kann sie voll widerhallen . Mienlie Lauprecht van
Lammen sang die Per ! erarcifend scliön. N >!ch die übrigen csolopartn 'i»
waren bei Ros» Habn k?ilt>. Pros . Richard bischer <Tenor1 und Dr.
Noll Lianiei gut ai !sgcdobe!l : nicht so «an , befriedigte der Mczzo-Sovra»
von Gertrud Fehrinann

Der Cb? r sang , abaeleoen von Neinen Unsümmigkeiicn. recht gut : dah
die MSnnerstimmen nicht recht durchdringen , liegt an ihrer schwachen Be-
sehung. ziimlell >vl»bl auch an der ungüieNichen Akustik » es Blibnensaalc -̂ .

Das üurorchester kann, wen» e»Z will , sehr klangsg ö̂n spiel -n . ^ nsir»
direkior Hein ist — man siebt es seinen stets kon »iliani abgcrnndcten D rraend-
bewegungen an — eine iiebenwiirdigc komdromismatur . S5 loll niif' i ge¬
leugnet werden , daft die ŝ flir den Leiter einer Kurkapeve in mancher HinNchk
ein - aitiekiiche Veranlagung ist : ohne fi - würde er ivadrfch-' inlich dur » de»
nnauwSrlichen und unvermeidbaren Streit der beiden Seelen in seiner
Brust , der »unst- nnb der ttnrfeele . srllhieilig aufgerieben werden . Net,«
aber , nachdem die Stadtv-tier ihn von den Kurvllichlcn eutbi .nden und damit
den endgültigen Sieg der Kunsifeele vorberettct haben , wiinschen wir ibm
und uns . daft auch in leinen Taten das ? nde de» Koinpromiftzustande^ Nch
manifestieren möge. V. tto.

»Die Monvscheinvam« .-
- Baden -Baden , S4. Juni . Am lS . Iuni machte Kapeamelster Loren »die Baden '-Badener mii seiner Lperette bekannt. Das Werk ist cm dieserStelle bereits zuLsilhrlich besprochen worden . Die beiden ersten Akle deD

Textbuches sind geschickt gemacht , der lebte dagegen mit seiner selbst liir di ,
Overettenpsyrdslogie Zu dürstiaen Lüsung des Knoien ? Mi erheblich ab :ein Zusammenziehen det 2. und S. AkieS in «inen Akt kiime der Wirtun»des Ganzen »uitatten . ^ ^ .Ein frischer Nbvtbmu» acht durch daZ Werk der in der moderne»
vvereits beliebt « sUblich- sentlmentale Ton wird gliialichcrwcisc selten « Nlie«
schlagen .

Misadetb Frledrt » und S - llmutv Neugevau « r gaben die a«-
länglichen . Olto HonS N o r d e n und Gottfried Ha ge d o rndie mimische »Hauptrollen vortresflich! auch Stola v o n Millinkoble war gut .Herr Loren «, lenkte Wn Werk mit erfahrener und sicherer Hand und
imirde

^
von d«» out bclevtea Ai»d detlallSIroKen Hanl« mehrmals hcn?o»
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Kandetsteil ! .

Vie Entwicklung in der Lederwirtschast.
!> : Das Gesamtbild <nn Häutemark

Vb, denn der Kopflosigkeit ist eine leichte
ichnet sich insofern fester
stigung insofern gefolgt .

Her jetzigen Preise gesnstt haben . Dieses Vertrauen beruht aus dcm
deichten Abscch . den Unterlcdsr in letzter Zeit seitens der Schnitter
gesunden hat . Die drinaend -sten Ausbesserungen erfordern immerhin
große Mengen Leder , die di ? geringe Belebung gebracht haben . In
mittelgutem Sohlleder konnten bis Mark 70 pro Kilo erzielt werden .
In Oberleder ist die Nachfrage weit geringer . Rindbox wurden bis
?.u Mark IS— 18 angeboten . Rokchcvreaur etwa Mark 10 in besserem
Sortiment . Boxcrlf und Chet>reau hielten sich zwischen Mark 18—24.Die Schuhfabrikation tritt noch immer nicht als Käufer auf . da
ihr völlig der Absatz fehlt . Den Kleinhändlern werden Waren zum
ffommissionsweisen Verkauf angeboten , da sie absolut nicht kaufen .
Trotz des . katastrophalen Sinkens der Schuhpreise verharrt das Pub¬likum weiter abwartend , indem es mit einer noch größeren Verbilli -
jgung der Schuhpveiie rechnst - Die Bestände lasten bereits derart
tschwer auf dem LVarkt . daß in den Großstädten in der Befürchtungweiterer Preissturze die Kleinhändler die Preise weiter verminderten .
-Sind diese Verluste für dew Kleinhändler auch äußerst schwerwiegend ,
sto ist nicht zu veraessen , daß die Gefahr setzt nicht mehr so groß ist.
Kne unter gleichen Verhältnissen vor dem Krieg , da die Bestände im
»Gegensatz zu früher bar bMhlt sind und das Damoklesschwert Aes
protestierten Wechsels weqMt . Immerhin scheint die Lage für die5iach»tc Zukunft nicht günstig , da mit dem 1 . Juli - ine fast dreimonat .üche - Stille rm Absatz von Schuhwaren einzutreten pflegt - .

Von den Börsen .
Berlin « Devisennotierungen . Die lochten Devisen¬

notierungen stellen sich wie folgt :

Telearanbifche AnSzahlnngeu . » . » . « R.
Geld Brie » Geld Brief

Mmsterdam-Rotterdam . » . . G. lZZSZ» I3I8SS 1821 .8»
.Brüssel -Antwerpen . . . . Fr . Z2Z15 SZ2.2Z SIS,K5 820 SS"Cbristiania . . . -. Är. KS88S « oss e2gzs «so .es
Kopenhagen K1S.R SIS KS eil .W eiz .so
Stockholm
Helüngfors
Italien . . . . .
London . . . . . . . .

SlS.TZ 81« ZS SVS.1S 8ll>.8S
177 .W 177 70 177 .AI 17? 7l>' S. 227 .75 22L.7S 22S .7S WS .2Z

Pf . lis .ea 14SZ0 liS .ZS lis .ez
Mew - Zlork . . . . . . . D . z? .il> S7.Sl> ZK« 87 .-Daris . . . Sr . MZ.20 so» so 2V7.AI 8liS.S0
Echweiz . . . . . . . . . . S7Z.Zl> e«» 7ll K7tA> ö'/S 7ll
Spanien . . Pf. K19.SS L2lI.KS K1S.8S K20.es
Mien «altes ! Kr.
Wien <D .-Oefterr . aba .) . . . . 28

^
22 2K̂ 2S 2- 22 2S28

Prag . »7.SZ «S.1S ZS8S
Zkudavest 2Z.22 22 2S 22 .8i ' /. 22 .80 '/.

Notierungen der Perlincr Börse vom 2S . Inn »

Industrie -Aktien
(Hütten - « . Bergiverks - SIktien»

« inner « laueret
« ccumulatoren
Sldlerwert Klever
Mexanderwerle .
M . E G ,
.Aluminium
« nglo Eon « Gnan
iAngsb .Nrb .Masch.
iKad Anilin
-Berum Elektr . .
Werl . Anv Mas »
Werl Mal » . . ,>Bina Nürnva .
Wismarckdütte . ,
iWochum Gnk ,
Wobler Staln
iWrown Bovert'NlideruS . . .>Ebci » . Griesheim

. Albert

2t . e . so 2ö . S. 2»
2K4. - 2ki .—
sso .sa 5M .-
218 . - 217 . -

1ZÜ -
28Z.7S 2Si .S0

1ZM .-2le.— 218 -
228 . - 22S . -
t28.S0 » Z7.SII
S1Z - 20S .-
ISS 7S 1SS.2S
2l1 . - 2 >ll. -
222 sa 208 -
i40 .— itl .kll
2i4 — 28K.7»
2S1 .— 2it .—

28S
'
S0 2ZS

' -
SSÄ. - 287 Sl>
«S4 - S82 —

Linde EiSin . . ,
Löwe Werkzg . . «
Loibr Keinem ,Mannesmann >Ober - Eisenbed ,
. . Eisen -?!. Caro
. . Koks- W . . .
Orenttei » . . . .
BVSnii Hörde >
Rbeln Metall ,
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan
Rombacber Siitt «
Nütaerswerke .
Sochienwerl . . .
Sckiuc 'ert Nbg . .
Siemens Salske
Steana Roinana .
Steti Vulkan . .
Dtollb . Kinl . .
Türk Tabak .
Varziner Papier .
Dtsch Nicke » .

. Glanzkt . Elberl .

Lt . 6. 20
220 . -
2L2. -
IM .-
82S —
181 -
2j ». -
41«. -
SS8,b >>
ZM.S0
ZKZ-
ZUS.-

242 .SO
288 .—
278 . -

2S2S0
M4 .xo
288 —
Sil .-
7il>—
2K7.S0
MS . -
870 -

2S. S. ?0
21S .S0
2ZS.—
154 .-
82» . -
181 .S0
288 7Z
4l1 —
Z4l .2S
881 S0
270 —
857 .SH

241 ẐS
2ZS.-
2?g.-
I7l>. -
28Z.S0
8S0 .-
2IK2S
248 .-
7ZS. -
272 -
S2?.-
S7S.-

Daimler
Dellauer « aS . .
Dil » Sur PSW .
Deutsch-Ueberfee .
. . Etlenb S W .
. . Erdöl . . . .
. . Gasal Auer
. . « aliwerke . .
. . Watten . , . ,

. Eisenbdl . .
Dvnamii Trust .
Elberf . Karbens .
EsSweiler Beraw .
« eldmüble Cell
selten Gnill .
Filt Maick) En ».
Gaggenau Ell
Gasmol Deutz
Gelienk BerSW .
Genschow Walt .
Georg Marlen » .
Goldschmidt EM
5>ann .Masch .?i alt
Hann . Waggon . .
Harpen BSV . . .
Jasper Ellen . .
Hirsch Klivicr . .
Söcdstcr i^arbwt
SSfch
Hohenlohe . . ,Kali « l-iierSl . . ,Köln -Rottweil ,
Kostbeim Eell . ,
Kvsfväiilcrl ». . ,
Labmover
Laurablitte . . ,

Züricher

2i «. ü»
208 .—
1SZ.I?

Ivso .-
b»Z0.—

8S8 . -
883 .-
180 .—
218 .7S

2S8> S
LR .-
888 .50

18Z.-
17S .7S
2« ?. -
18S.25

288 28
SR .»
« es «
286 .W
c?S.—
2«S. -
882 . -
807 S0
184 -
SM -
280 .25
2ik!.—
171 .'.«
1« .kll
ISO. -

i . ü« I
204 -
18?. -
2S1.7I-

1000 .-
seso .-

4«s .-
RS . -
IM .-
21K.V0
888 .-
2Ü1 -
MS .-
281 .25
I88.SI
ISöLS
178 . -
2SS.—
181 .28

280 2S
ZS1.—
2S2 .S0
ZZ8.S0
8Z0 -
248.28
8T4.-
308 .SV
1SZ.-

« rgo -Damvkilb
Deutlch -Auftr
Lainba Vakets .

. SNdamerita
Sanla DamvllclNss
Nordd . Llovv

Devisennotierungen . Die letzten
Notierungen stellen sich wie solgt :

Telegravbische Auszahlungen

241 .-

188 .28
138 -

. Stadl Kvven
Wanderer Werke
WeNereaeln . ,^ eNll Walddot .Deutsch Vetrol . . .
Pomona

St 5. A,
780 -
810 . -
S?S.-
280 —
840 .—

8800 .-

Berk . Sandelsves
Darmsiädt Sank
Deutlckie Bant
DiSk . Kommandit
Dresdener Bank
Nattonalbviik . . .
Oesterr Kredit
Neicvsbank . .

Bank -Aktien
ZU .-
1SS.75
278 .80
207 .-
17S -
14« .-
SZ.2S

148 -

LS >i.
7S0.-
818 .—
S7S.-
sss -
740 .- I-z!

78V0.- SI.

211 -
1SSS0
277 .7S
2VK.7S
177 —
148.—

82 —
148

Kolonialtvevte
Otavi -Anreile . I ^ I N7 .-

Genukilchcme . ! 687 .— ! 888 .—

In - n . nnsl . Eisenbahn -Aktie «
S <vantnnababn
Gr . Verl . Sirakd .
Lombarden ^Baltimore -Ohio .
Seinr .-Babn . . -
Orienibabn . . .

KL8.-

28
'
2S

182 .
T -vifsahrtswerts

SM -
17S . -
18 , b/,
282 .—
821 . -
177 7S

eoa.-

2S2S
21S.S0
4Z0 -

SZS -

181 -
ZI2 .2S
8lS .2S
17S —

Devisen -

Deutschland
Wien . . . .
Vraa . . . .

London . >
VariS .
statten . . .

Zt . S. 2» 2S. 6. 20
li .78 1S.I0 Brüssel . . .

8.85 ZW Kopenbagen . .
18 . - 18 .2 S Stockholm . . .

18 ?.4l> 1S7 .2S Kristiania . . . .s« .sa StlSV Madrid . . .2l .78 21 .8Z Nuenos -AireS
4S.5S iS . - Belgrad . . .
ZZ.S0 84 .- Agram . . . .

2t « . 2» 2Z. «. 2»
t7 .co 48 -
S2 .- S2.2S

128 sa iea ?z
8S.2S SS. -
S1 .S0 82 -

24?.- 28S . -
AM 81 .ö0

7 .2S 7.es

GslÄ Md Wirtschaft.
dt . Die Weinpreise . Aus Mannheim wird uns berichtet : Auch im

Weinpreis ist ein bedeutender Abschlag eingetreten . Sier wird die
Masche Pfälzer Wein ber - its zu IS angeboten . Im Nbeingau wurde
eine Versteiaerung abgebrochen , da die Gebote um die Hälfte niedri¬
ger waren als zu den besten Zeiten . Von 67 Nuimn -. rn fanden nur
14 Abnahme und lrmrden für 1919er Weißwein 1l>—IS l)M bezahlt
g .-gen bis zu 40 lXX> ^ vor ganz kurzer Zeit .

^ Eine Frankfurter Leder - und Häutebörse wurde in Frankfurt
a . M . im Einvernehmen mit der Frankfurter Handelskamme ? gegrün¬
det . Die Börse findet zweimal monatlich , erstmals am 13. Juli statt .

S Bevorstehende Herabsetzung des Zinkpreises . Die am Samstag ,
den 26. Juni , in Berlin stattfindende Mitgliederversammlung des
Zinkhütten - Verbandes wird voraussichtlich eine starke Ermäßigung
der Zinkpreise ^vornehmen , da die Preise im freien Markte bereits
auf 500—550zurückgegangen sind .während der Verbandspreis noch
1V00 -ic beträgt .

X Keine Preiovorbehalte mehr . Die Vereinigung von Walzen¬
gießereien hat beschlossen, mit sofortiger Wirkung bei Verkäufen von
Hartgußwalzen für das In - und Ausland den seither gemachten
Preisvorbehalt fallen zu lassen und wird bis auf weiteres zu festen
Preisen verkaufen .

Ein deutscher Baumwollgarnkontrakt . Die Verhandlungen des
Pereins süddeutscher Baumwollindustrieller mit den Abnehmern
behufs Einführung eines deutschen Baumwollgarnkontraktes sind zum
Abschluß gekommen .

— Elsasz- Lothringischc » Antraq auf Verstaatlichung d -r^ Kali -
arubin . Die Gruppe der elsaß - lothringischen Abgeordneten hat d-?r
französischen Kammer einen Ee ?.'tzentwurf unterbreitet , durch den die
Bereitstellung von Mitteln zur Erwerbung der zurzeit unter Zwangs¬
wirtschaft stehenden deutschen Kalrbe -rgwerke in Elsaß -LothrinAn

durch den französischen Staat und ihre Ausbeutung durch eine Aktien «
Gesellschaft unter starker Kapijalbekiligunq der Arveiter und der An¬
gestellten gefordert wird . In der Begründung des Entwurfs wird
die Notwendigkeit der Ausdehnung der Industrie und der Vergrö¬
ßerung ihrer finanziellen Mittel hervorgehoben .

X Ausnahme des direkten Schisfahrtsverkehrs Hamburg -Afrika .
Die Verwaltung der Wörmann -Linie hat beschlossen, ab 1 . Juli dieses
Jahres den direkten Dampfschiffahrtsverkehr von Hamburg über
Rotterdam nach Westafrika wieder aufzunehmen und zwar monatlich
mit zwei Dampferfahrten .

Spiritus aus Kohlen und Kalk . Zur Ausnutzung eines neuen
Verfahrens , wonach auf dem Oxhdationswege aus Kohlen und Kalk
Spiritus gewonnen wird , gründen gegenwärtig sächsische Großindu¬
strielle in Belgcrn bei Torgau mit 12 Mill . Mk . Kapital eine neue
Aktiengesellschaft . Eine Fabrik für cine vorläufige Tagesproduktion
von etwa IS (XX) Litern Spiritus wird dasclöst errichtet . Man hofft ,
diese im Dezember in Betrieb nehmen zu können . Verhandlungen mit
der Rcichsregicrung find eingeleitet , um dem so erzeugten Spiritus eine
Ausnahmebehandluixi zu sichern.

^ Commerz -Discontobank Hamburg . In der auherqidentlichen
Hauptversammlung stand der Antrag auf Verschmelzung miHder Mit¬
teldeutschen Privatbank A .- E . zur Beschlußfassung . Alle hiermit zu¬
sammenhängenden Anträge wurden einstimmig angenommen , ins¬
besondere die Erhöhung des Aktienkapitals um IIS Millionen Mark ,
von denen KV Millionen Mark zum Umtausch für die Aktien der Mit¬
teldeutschen Privatbank A . - E . , Verwendung finden . Die weileren
SS Millionen Mark vom 1 . Januar 1920 ab dividendenberechtigten
Aktien werden von einem Konsortium zum Kurse von 138 Proz .
begeben . Den Aktionären der Tömmern und Diskontobank sowie den
der Mitteldeutschen Privatbank A .- E . sind die neuen Aktien im Ver¬
hältnis von 3 : 1 zum Kurse von 138 Proz . zum Bezüge anzubieten .
Die Firma lautet nunmehr Commerz - und Privatbank A .-G.

Reueingewufene Köcher und Schriften .
s » bczieftkn dura » « . « iclclcldS Hosvuchhandwn, .LIcbrrmann » « ie . . » arlSrulie .

MuNlblStter des Anbruch . Halbmonatsschrift siir moderne Mufik . « chris»»
leitung Dr . Otto Schneider , « erlag Universal -Edllion Wien 1. « arl «-
Plah K.

Alcftandro D^radelUi von Friedrich von Flotow . Heft IM der . Musik
Ar Alle *. Preis Mk. 2.50 und Zuschlag . Verlag Ullstein 6 To .. BerlinS .W . es .
m. ,. wnr,waldsüftrcr von Julius Wals . e . Auflage . Serauzg «g -Ven von»Wllrtt . Schwarzwaldverein . In Kommission bei N . Bonz ' Erben . Stuttgart .10» Wanderungen , die durch den gesamten Schwarzwald slihren sind be¬schrieben, Wauderpliine siir zweitägige , ein - und zweiwöchige Wanderungenbieten rewchaltige Wahl und Abwechselung . Wirksam untcrstUSt wird der
^ cxt durch 7 viersarbige . mit amilicber Zuverlässigkeit l, -rarstellte itarlen ,die den ganzen Schwarzlvald samt östlichem Vorland umfassen und in rote «
Aufdruck die Wanderwege zeigen .Soeben gelangte in der altbekannten Ylemmingfeben Generalkarten -
sammlung die Nr . 44 : ..Weltkarte " im Maf -stab 1 : 50 Millionen in IS . Aiis-
lag zur Ausgabe . Die Karte berücksichtigt alle politischen Veränderungen
seit dem Weltrieg . so zcikt s!e u. a . auch unsere deutschen Kolontalverluste .Preis pro Exemplar 3 Mark .

Technik und ^ ndvstrie . Habrbnch der Technik. Zeitschrift sitr Bau . nnd
Maschinentschnik . Bergbau . Elektrotclvnik , Gesundheitstechnik , techn Chemie ,5kricas ,̂ Flug - SchisiS - und VerkebrStecvnik, Handel , Industrie , Bolks - und
Wettwirtschast . Jahrgang VI . 191920 . Frnnclbscbc Verlage -Handlung Stutt .
gart . Sft4 S . Lex . — q « . Mit 31» Abvildung -n . Gehestet 12 Mark , ge-
blinden 20 Mark . Es ist das einzige Jahrbuch seiner Art . das einen lieber «
blick über alle Gebiete der Technik gibt , und nicht b ' otz für den Fachmann ,sondern siir jeden , der sich über die Fortschritte der Technik und die industriel¬
len nnd wirtschaftlichen Fragen der Gegenwart unterrichten will , unent¬
behrlich ist .

Horst. Das Tagebuch eines Knaben . Herausgegeben von Dr . Hermann
Hörster. Kt»ltur -Vcrlaa , « erlin ^V . A>. Dieses TagevuS , eines Secbz hn-
iäbrigen , welches mit Ehrlichkeit da ? Ringen , Kossen und Verzweiseln einer
jungen Se »le schildert , mub das Herz derer gewinnen , die sich noch Lieb«
zur Nugend bewahrt haben .

? ents<5er Bilder -Kalender siir Aer,te . Herausgegeben vom Sebuyverctn
deutscher Bäder und Kurorte E mit einem Vorwort von Wlrkl . Geh -
Ober -Med .-Rat Professor Dr .

'
Dietrich . Bäder -Verlag G . m . k>.

Berlin VV. 57.
Die Not der geistigen Arbeiter von Konrad Haenis « Preup . Minister

für Wissenschost, Kunst und Volksbildung . Verlag von Dr . Werner Klink-
Hardt. Leipzig . Preis geb . 3 Mark .

MSrchrn von Monsred Kvber . Preis broschiert 12 Mark . geb . Ik Mark .
Vita - Verlag . Berlin -Ch . — Stuttgart . Manfred Kvber , der d » r<v die Zavl-
reicben Auflagen seines reizvollen Buches . Unter Tieren " bek - nnt gewordene
Ticliier , bntel hier einen Strauft MLrche» . die sich von den Gaben der
vielen alten und neuen Erzähler überaus eigenartig abheben .

gkil . liii8 !Zrkk ! »8kn liZlgkvS. preköN :
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L . Armdrv8tkr , W !sZZiZk!z.^

Nerwechfelt
.1 grüner Regeiinianiel
anit 1 grünschwarzen im
LaiideStdeater Donners¬

tag abend (Barbier von
Ŝevilla ) II . Rang . Man

«bittet , sich zn wenden
»zack» Grün,Vinkel . Dnr -
merSbeimerstr . 4l . 10529

>

Nerloren .
! Am Sonnt , abd . VjS
.Uhr in der Turinbergb .
ioine n-ederboa liegen
Melassen. Geg . Bel . « dz.
Maxaus ! . 10, II . !L2910^

A Wolfshund
jauf den Namen ..Strolch '
Hörend , verlaus . Abzug
gegen Hobe Belob » , und
Unkosten . Äor Ankauf
Dvtrd gewarnt . Geora
S >«ab . Lachnerttr ..5. i»i7l

Weißer Schnauzer
, » gelaufen . Zu erfragen
Haidtftr . tü . - « 21731

Zahle die

höchsten Preise
für BZW87

Schuhe,Kltider. Wlische.
Postkarte genügt .

pskucka »
An - n . Verkauf .

Nikrinaerttr . StL . M .

Tüchtige

lsütoriitin
vsrfekt i « Stenogsa -
vhic » nd SiaslSinen -
sck>r « iben , n »i« d zu «
Ekntritt ans I . OZtobec
d. I . oder WM,es an !
da « Kontor eine ? hie¬
sigen Fabrik nmRbein -
hase » gesncht . Dis
Stellung i » eine gut
bezab ' te v . dauernde .
Rur gute Kriistc wol¬
len sich « »elden . .'in -
gebote « nt . Nr . 1V2KV
an dt « »Bad . Presse ".

auf ratenweise Rückzah¬
lung ohne Vorspelen .
Naugeld n« Hypotheken ?
So wenden Sie sich an die

DarlebsnSkasie

Kari ^ruSe -Miiblbnrg
Hardtstr . 14. iRückvorto .i

finden arbeitsfreudige
Herren und Damen im
Verl . von Backpulver ,
SuPPeiUviirzc u . Fleisch -
extrakt von einer ange¬
sehenen großen liefer -
siwigen Nährmiitelge -
sellschaft. Es wird nur
nur auf zuv . Leute refi .
Angebote sind z . rimicn :
an PostlaUerkarte Karls -
rul>e «1. B29M4

Aus das Büro einer
größeren

fMMliiWriDg
werden 2 AuShilssv :»
soueu (Damen od . L>er -
renX d e m Stenogra¬
phie und M , lenschr
verset . sind , » esuchl. B ?t
guter Einarbeitung ev l .
Dauerstellunz . Angebote
unter 10508 an die Bd .
»ölige erveten.

! Neuheiten !
F ür Zugkraft ., geschützte

Artikel rührige Bes -
treter allerorts auf eig .
Rechnung gesucht . An¬
gebote erbeten unt . Nr .
BSl45gandicBad .Vresse .

SM SMlkf

siir Spielwaren
gegen Hobe Provision ge¬
sucht von grob . Engro «-
firma . AuSfiihrl . Augeb .
unter Nr . I043V an die

Va !>. Presse " erbeten .

Dsmen
zum Besuchen d . Land -
kundschaii bei höh . .Ein¬
kommen gesucht. Anaeb .
unter B290L0 an die
Badische Presse erbeten .

tzine Beiköchin
sowie ein Kk -ben -niid -
<ven werden gegen guten
^obn per I . Juli oder
sofort gesucht . Näder - K
Hotel «old . « arvfen . >«?

Miise Kölhm
sür kleinen Haushalt n.
auswärts (Lustkurory
sosort gesucht. Vorzust .
Karlsriedrichstratze 24 .
Laden . 10519

Persskte 10481

ZlmliMis
gesucht . Schriftliche An¬
gebote an GismenS S
VakSk « , A .-G ., KarlS -
rnbe . Kaiserstr . 17Z . 2.1

Gesucht
mch der CchAsiz

anständig ., gebild . . brave
Person , nicht unter 30
Hahr . , die einem Haus¬
halt selbständig vorstehen
kann , zu einem Witwer
mit großem Sohn . Spä¬
tere Heirat nicht ausge¬
schlossen. Gesl An — bote
mit Bild eu . Nr . B215 »
an die Badische Presse .

Brave ? , fleißiges

da» Liebe »» Kindern (2 >
tat u . schon in besserem
vauie gedient bat . « es .

» au Leuze , Krie ^eii -
ratze 12 . Zl7 .'k1

» nt ! -
Zun ? in

n « , «»«I. Z» knl .
Institut XI»

IZin !n Iloclidsii , l ' iskbiu , Mscbinenb !»» . LtS6tsbZiu
voülcommen iseim . , u . orxsms . beMbixt, kotier
^ e ĉbner , rsebi !?» ur>6 vsrxv.i !tlinzs !eeknizok j«<Zer ^ rt
erfübreo . 6urc:l>sus xesek!lktsA ?vÄn<lt , »rkmskreuÄ ?,nüclit ., xssun6 , 43 lal ^rs , Zsdr dsreiüt, IZziZsver , vork.

lZsvor^uxs :

Sssis Nefvreni , eintritt balcimäzllokst . Ksi,tion » ksklg .
^ .nxsb . u . IVr . IZ28726 ün Zio tZssLkUltzzieüs 6sr Laä . presse -

bei gut . Behandlung auf
1. Juli gesucht . BZlölS

Bäckerei Bleineö ,
Akademiestrake K5.

Platz - Vertretsr und

K0t0 « nenrei ? ende
werden allerorts in Baden und der Pfalz asZucilt
«um Vertrieb eines von jeder Hauölran ichon
längst gesuchten Massen -GebrauchSartilels (Dela ' l -
preis Mk. K.— ) . ferner eines Massenartikels siir
Landwirte (Detailpreis Mk . — .7S>. Unbegrenzte
Verdienslmvglichielt .

Ernktbafte ttllangebote nnt . Nr . 10V06 an die
Me >chä >tSstelle der' . Bad Presse " erb .

koke ? Vö ! > Äisllst

llncisii riikrilk« Personen , ds » . liir
äurotl «Ion Vericsul ineliis « neuen , soor ee -
suvtitsn uo6 sesekätr >«n ^ rtlicelr . ^ «ilvr »
mann ist Xiulsr . Okferlso erdeten unter
Xr . IZ2SIW »n ciis „ Suckiseke presse ".

Selbständig . M -SNtenre

und HiW - Msnteure

für Freileitungen
fofirt gesucht - — Angebote mit Zeugnisabschriften
unter Nr . 10400 an die Geschiiftsst . d . Bad . Presse .

kml « rW lelMl .
Bühler Bank sncht »um mögl . sofortigen Ein¬

tritt ein i» Stenographie und Maschinenschreiben
durchaus bewandertes Fräulein , das auch befähigt
ist sich an den übrigen Büroarbeiten zu beteiligen .

Offert , mit Bild unter Str . 4t ««a au die „ Bad .
Presse" erbeten.

-F

Bebildete , junge Dame
, Flüchtling, . ?u » t ? « t«k5eit auf Büro , f. halbe » ,evtl . auch ganzen Tag . Selbige bat 7 Jahre Praxis
und beste Neferenzen .

Anaeb . unter Nr . 104SS an die » Bad . Presse ".

Wche Jungfer
im Schneidern , Bltgeln
und Servieren durchaus

wMWen .
daS flicken nnd bügeln
kann , auf l . Juli gesucht .
Frau Or . Maas . S »dn -
«iraiie 10 . BZRN4

M » WugersS

ftr Hausarbeit u . Stütze
der Krau auf sofort oder
I . Lnli gesucht . 104 «7

Wtlvsl « , Stein .
Ksrlstraiie 21 a

Zuverlässsges B2Z11K

in gut . Haushalt gesucht:
Hirschstr. 122 . Va rt.

Eirliche « . IleihigeS

Mädchen
für jküche und Haushalt
bei bvhcni Lohn aeiucht .
10 ^ 4 Hardtstr . St . lll .

Frau
oder jüngeres Mädchen
sür tägl . 2—3 Stunden
in kleinen Haushalt (2' sosort gejuckn .

. Jntk WÄtmanii .
Kriegsftr . 224 . B21W

^ -rs) .
Dipl .-^

zur Zt . noch in uitgvi .
Stellung , sucht Stelle
iS ikontorist , Laaerift
oder sonst ähnichen
Posten , gleich welcher
Branche , per sofort oder
spät , » enntn . in fSmll .
Büroarb . , Stenographie .
Mafchinenschr . Angeb .
unter BÄ128 an die
Badischv Prelle erbeten .

ARM FMWM
28 Jahre alt . W -St Stel -
lZtns als Berk «uf ?r aufKontor od. sonst , ähnlich .Patten . Gell . Offert , unt .BM « < an die . Bad . Pr "

verheiratet ,
sucht « s ?«» » ?tig .. gleich
weich . Art . evtl . auch zur
Aushilfe . Augeb . unter
B28dk < a . S . . K . Presse ".

MMSS - T
k. Lrbensstekla . , wo B « r -
beirata . ermiigl . Guts - ,Handel » - od . Serrschafts -
gartnerei Süddeutschld » .
bevorzugt . Gesl . Ana . an
R . Schafer . « .-Baten .Smlof ibergstr . 4 . 397»a

MsWz
'
ktin

(Ans ) . , geb ., jg . Frau
sucht Halbtagsstell . Gesl
Augeb . unt . Nr . BW0 .'!4
an die Badische Presse .

Tüchtig - i . Arbeiterin
sucht Stellung a 1 Aug .
oder später . Ang . unt .B28592 an Bad . Pres se .

Wo findet „ ed ., ZSj
Frau passenden

MkunMm ?
Offert , unter B28710

an die Badische Presse .
U

Zu vermieten schöne
geräumige
2 ZimmerWtznung
evtl . in . Küche, in gu¬
iein Hause , b :i Ueber -
nahme d . hocheleganten
Einrichtung . Anzusehen
ab Montag von 10—4
Uhr . Gras-Rhenastrake
Nr . 14, I .. Girfchner .

Habe zum TaulS
8 Zimmer - Wohnung .
BiSmarckstrafie : lu «V «
moderne S—S Zimmer -
Wohnung . Angebote
unter Nr . B289N0 an die
. Badische Brette ."

fkAMuil a . m .
Wer tausli» bald 4-Z .»

Wohnuna nebst Zube¬
hör und Mansarde in
Karlsruhe gegen ähnliche
Z Himmerwolinuna in
Franilu « a . M . Ange¬
bote unter Nr . ZMl «
an die Badische Presse .

Eine groke
Z ZininiemMung
im 4. Stock, Pr . 500
geg . eine ebensolche im

Stock, 'i :: nickn über
800 zu tauschen ge¬
sucht . Angebote unter
B2S082 an die Bd . Pr .
erbeten .

Wohnungstausch
w » « a «» a « .

2 Zimmer - Wohnung mit
Kii » e gea . gleiche Wobng .
in Karlörnbe r » er Um¬
gebung sofort zu tauschen
gesucht . Angeb n . B2S0ZK
an die . B « S. Presse ".

Durch Kauf eines sch.
Hauses in Freiburg w .
schöne
4 MlMlMWW
in Freiburg od . Karls¬
ruhe sos. beiiebb . Preis

geb . . Näh . Klnul
recl'tstr . 27 , II . B2S12

Frd ? . Wsdl . Zimmer
NI. el . Licht an Frl . zu
vermieten , itriegsstrake
Nr . 6V, 1 Treppe bei
Ruvv . B2182S

Sut mW . Zimmer
auf 1 . 7 . z. verm . Aina -
lienstr . 15 , I . . Schmitt .

Tut mW . Zimmer
für Herrn zu vermieten :
Kaiserstr . 5 . II . Eingang
Dutlacherstr . Gopsench .

Möbliertes ^ inimer zu
vermieten . Nokkstr . 2 bei
Nndori ^ B23172

mit liott
an 1 oder 2 solide Arb .
sos. z . Perm , .« orn -
ml -ller . Ettlingerst . 21 p .

In der Näbe dos Lu»°
irngssilaves ein

Magazin
mit Einfahrt
zn mieten gesucht. Adr .
unter 10511 rin die Bad .
Presse erbeten .
Fränl . I. per sos. o » . l . Zuli
gut möbl. Ilmmer
Anaeb . unt . Nr . BS87SZ
an die . vad . Preise .

Atelier
für 1. Oktober od . früher
gesucht . M74

Weber . Hossstr . ? .
Jg . kdl Edevaar sn «? t

znm 1. Gept . od. l . Okt.
2 — 3 Zimmer

möbl . oder unmvbl . mit
Küche oder dazu « inzu¬
richtendem Nanm in Ost»
stadt oder Duriach , " n-
gebo ' e unt Nr . »'28804
an die . » 'ad . Prelle " erb .

N nderlss «»

Fliichtlingk - EiitplM
sncht sofort

möbl . Zimmer
mit Kochaelegenb . geaen
höchste Bezahliiiig . An ?
geböte unter Nr . BZ8 <?»
an die . Bak>. Presse ". ^

Junger Herr sucht auf

Jun Mt miidl .
Anaeb . u . Nr . B200K4 a»
die . Bad . Presse " erb . .

C '.! t mW . Zimmer
wird von besserem Herr«
sosort oder 1 . Juli g^
sucht . Nähe Marktplav
bevorz . Zuschrift n m»
Preisana . unt .an dii> Badische Presse-.

Ruhiger , solider S -rt
sucht am möbliertes

Zimmer >
Straßenbahnnäbc . Ang ^
böte 'int . Nr . BN116 an
die Badis <5->e Presse ,

MöSllntes Zw««
von sol . Staatsbeamte «
mit od . ohne Pen !. A
mieten gel . Angeb . unier
B2N ><t an di » R . PriL ^

Ä »a « tvaar iucht l oi».

2 leere Zimmer
mit Kiiche oder
leaenbeit (gleich od . fvo >

j,An - ebote unter
an die .. B « d Presse ^,
Welcher ältere , alleiust ^

bessere Herr sucbt
trautes Heim
bci untergestellt . An ?k^
nung crsorderl . . da
bei untergestellt . lw
böte unter Nr . B2iv ^
an d >- Rad . Press -

vaarans deuerst . « re >
^lein ftr »»« d »nztW « ^

in zirka 8 Tagen , - - aor
Durlachertor bevorzM
Anaeb . unt . Nr . BS^0-
an die »Bad . P »- be

M ->-welches sich einiae
nate zurück, «eh . will . fi '^
vei voller Pension
krete Aufnahme .
Anaeb . unt . Nr .
an die . Bad . Prell » ,



Nr. 283 . Mittagblatt . Samstag , den 26. Juni 1020. KavifH » Nevsse . ? Sw ! ü . >

» »MMMAMMMMNMMNWW «

M ökin Kdkinkalkn ?v kgrisrnIiF.

ZswÄsg. Ä. 2K. Ml . nsctilM. sd s M . Vorrennen. D
8onntag, Skn 27. Mi , vormitt. ab 8 M . Vorrennen. ^

1S4S1Soimlsg »sclmiillsg Z Illir

Z15 IßsuMrennei ^ -

ZK krvkez ilk8 Krcdk5ker-«u8ili .Vkr8jl,8 „«8 !'monlk ".

MWzWMWWMMMWMAMWB

F -

A,M0ninZer - ( Zarten
"

l^ eute unä morgen ^

( ZartenKonzerte IN
- »uxxeküdrt vor» 6er ekemalixen Liren^äi» - X«pe !I« . ß

unt. I êitunz 6ss Herrn V.-s/Iusiitmsistsrsksrnkigen . -
? änk»rix lldsnä» 8 II kr.

„ vetetLtive?rlsl! r . 'lisrbtielivr,MitncÄ -» . Dienerftr . 8»
beschafft vertraut. Aus¬
künfte : arbeitet überall
u . ermittelt Alles . Prof ?,gratis >! . franko. Ä285

kezMe !M .HeiWis
"

d/illkldui- x -
vsrkwstaltet sm

««nnt»s. t»«n 27 ^«nl. im 8»»I«
ze« Äv» S

- einen
ttumori8ti8cken ^ benä

mit !5 » 1I
4 vdr -—

vo2u ?reun6s uv6 dünner 6er LsssII-
sodslt frsnll6i . eineölu6en sln6.

VZ1815 Oer V«r»i»n «I .

Köckerns l. !c !it »plelbiibl»«
lU«n?«n»t?. II . linf S»SS .

/

^1» lierite >a»»« t» >r :

v ^ kack » « »« »

MSXS ^ ZMAS 'L .
8ens »tions6rsma »us >ViI6vvsst.

- S -------
^Ilsuptrolls : »It) 6 3 t O L L !< Li .

in ikrem neuen l.u?tspis!

v » 5
z ^ lcte . 1050g

!Von8L!iMdMl :!iii . MjiÄs !! !
öerulnute 2eii«sno5ssn im I >Im .

^uiiittiiiuv " "'" """ '"" "" >>">">" " "">">» "uui» ^
Künstler - 0rckester

weiter : Xspeilmeisisi- rreiiliZjx .
I.,«,:«« Vorstelluno : adsniiz S — II Ukr.

Bad . Landesiheater zu Kartsruhe
Samstag. denSS - Juni 1020 .^

S^ <s »K? jAsAS'6ss5 .
Komödie in drei Ans-»--» ^ an, Molnar ,
Ansang ? Uhr . ^ de nach » Uhr.

Ksissi-str . 163 . Ivl . 3SSS .

deute
ller neue, zrolls u. prsel>tvo!!e Lpielplan
m . ^voi x-iii ^ liervorrazenclen kumverken .
^n erster Stelle 6»s iisck 6ern komsn

von l -v» l
Sie NWW - S «

verlsssle üslctigs Drama

WAZSGttE -.
Mtauptü^ rstsIIsr :

<» > « <« H t « >inii unä 1 elix
.̂ us «Zern Human „Di- IZs.!!liUus -^ nn»"
vvur6s ein virkunLSvoüez I' ilm v̂srk es-
scii^ksn , in r-^cli /ort seineitencisr
Il -miZiunx reic î sn ak v̂ecl ŝlunxzreiclrsn
Li >c!ern, 6is Karriere 6er LMi» u !?- ^ni !»
sckilclsrn . Krs !e Î reuncl sk Iis.np !cZzr-
sielisrin unä kslix Lascli, >dr I?»r^>er,
sinö 6ie ksrvorr ^xsnäen Vertreter cler

lisuptroüen.
^uiZortlem 6er j-roLe LenSÄtionxülm

vis MmüMM
Lin krirnin^Iiztiselies kiätssl in 5 ^kten

In äer Rsuptrolle:
Uiclizsl Vsrkon » alz Abenteurer

„ller ?,1srm mit ilen vielen ^ smsn"
kins Äusserst spznnenäe unä vielseitixs
Uanälunj- ksUen <Zen ^usek^usr bis nirn

Lokluss in V̂tem . 1048t

Künstler - Küpette

« . LZ . V .
<LS »-t -K^ x-x.ixz>xses SLk»rZsz » ^sZ^ E!
ivisnta », 28. J«li. 8 Uhr adbS, , im „Löwenrackie «"

V « > ZVSS 'SZA «D, «M! öTZ» 5k.
ES sprechen : Der I . Verbandsvork ., Kam. Nrsnke,der Kübrerd . Vandeszr . Hessen . Kam . biemeindsr .

PünktitcheL u . Erscheinen wird erwartet
I046Ü Des Bovstaud.

ZU fkIsBm

Ssmswg , ä . LK. bis lZienstsg , «I. 2S . luni :
Der xroßs ^ g^-prunkkilm

^ NVZDM

I>uskpie ! 5 ^kten .
?>scli «wer löse von kuili LSKc.

^Iii 6er UsuptroUs:
Nezie : ^k«»v AlttZ '.

! lm KMMklKW
'
I

Ork n̂i» in 3 Dicton tnit 1tü^c>

! erMIz85lgk MMMLlik IMztrZiiv» .

jlZ .T .
S«i»l»t«L Ä. 27. ^ »!Ii IZt»r
!>'«!»! im ! . Nl.

^ >zkn. « . IZ-'iIrni»! .

»! » »<« !> I ! >>» IIM V nnmni
Letsiüzunx Äi> äer

7 . Ksrizr . kullsr - k̂ egstts .
ileuts L^mstsx 5 Ukr:

Vc » i»r «srs »,S ?k
Î

'scd öer«n Lssnäieunx :
» M5 ^^ Ii!ÜI8ÜZI!!sl

wi kiul !vr !.»uki.
Lonntilx Iräk 8 Ilkr :

V «z 1°s S7>ei QTS
I^sckmitwxs A I/Kr :

ksginii öN WM .
tiscii I'. n6ll 6er Hvz »tta :

im Nuileriisus.

AriMher Wlgss - i
i li .TtMS-Are iLe . v .

Unser dieSjähriaeS !
Kick - Tülmer
findet Eamstaa. den
SK.. bis eiufckticblich
Soiiuta« , de»t 27.J«ni lSM statt .

Spielzeit :
SamStaa ab ^ Ubr

nachmitta? ? .
Sonntag ab 8 ' , ' Ihr I

vorm . it . 2 Ubr I
nachmittags.

Eintrittzkarten kür
Nichtmitglieder sind

Zaus dem Platze er-8 Vältlich .
A Mitglieder baben

„ur «eaen Vorzeigen
. der Mitgliedskarte

freien Eintritt. 1052Z I

M WZ ^ S
für industrielle Anlage
gegen vollständige Sicher¬
heit u . gnte Berziniung
««wskt. Offert, nur von
Seivitgeber nuter 4HZVa
an die .Bad . Presse"

kesicIsnT

^ . ickSspisIe .
Ws SÄsirsKv S0 .

S^I»I«IpI»n von, Sain»t»« bi» In«i.

vis Asgenn .
Wils » V »It»r

Werner svik vielssitixen ^Vunscti verlAnxert bis ornsekl . Oienzt »g.
Me z ISM SM NW MM

LrUl » Kliissiisr
u cZ ^nioiZi'ivi,

ÜS8 Ks !> kimn >8 ök8 KolSpolcsIz .
Lin ZiuSsrzt rpsvnenäes Detektiv - Orsms, in 4 Xkten .

VsrküLt von ?au ! ksrns/.
Lllrek ein UMeM Wrettkt .

?p»nnsn6cs OiAMÄ in 3 Hkten .
Sst «ZV »' ^ M «s .

L.rnllssntsz Lustspiel in 2 ^Ictsn.

»». « iSSI ' Stl ' SilZ « S .

Xiostve » MsnÄkuson .
gpsnnenilez llr ->m» in ü Akten n»c!i 6^m xleiciinsmiren kom»n

von V/ . tteimburg . 10438

^ ZEÄV MkSVL.

Nsp KZSNSS» ciss ALsns » »» K» »»oi, .
I.u !>tspiel in 3 .<ktsn von vr. «Z.

Gcs^na -Bereitt
„ Freundschaft "

Sonntag, den 27 . Juni
WMlien - MMg
nach Durl « «k» in das
(yaschanS »nr „Blums".
Taietdlt gesellige Unte?»
va ! Z»»-g ,«v Tan » .
Anfang ! Ubr. Unsere
iverten Mitglieder und
deren Angehörigen , lad.
wir Merz » irenndl . etn.
1N5Z1 D»? ittoritand.

j??-vst«
1°sn!le >ir-In5titut

tt . vollksid
23 Soklenstr. 23
LeZInn neuer Kurse ,
sowie ^inielunter-
rickt »uck in mo¬
dernen l^än^en .

lZsII . ^ninslciunz
884«^orbstss.

i^ür

empf. sich »u jed . Zeit tüng.
MavieWlM ?
nnt »:ägig . Honorar .

Offert, unt . Sir. 1047o
an die „Bad . Breff

GLitndU Atisbilss . I.
MmldMnk, Güarre,
Lauts u . Bio!iae. M7?K
2 .Ä ^ielkenltr . ^ 7 . 4 . St.

QiiQilQzeTZe ^ze:
Die vebernskme <Z« r Virtsckakt ß

I „ Zm » ke !>8t « ek "
i

- Leke Xsisersllev u. VKI»a6sti'. 2 -
- deekren Sick empkeklenö »n?i»eixen -

Karl Lckmiä unä k r̂au. j

- Varziiixüctie >Veine — prlntz -kler -
- Kalte u vsrme prüklMcke. - Adenäplatten . z

. Ssmzfzx ^bencZ : ,s,^g -

I Lm ;wunF8 - Konzert . !
„ », ,, »»,,, »«,,,,,1 » ^

? » UkGsngoSrS "
^V»1«! ii«» n»tr»Le SS. 7SS0

Leksnnt xut dürzsrliclie» unä » oiicls»
^Vei» » ml «! lklvr » ZZ«st»nr»i»t.
^Uzemsin snoriesiint vor^ llgliüfie Weine,

kuts Kllciio — ?r!nt?- unii Uünelinsi' LI«r.
?Sg!>cl> <ri»eks Kiisin-Äsls in jeclsr Zubereitung -

klMrott WigerloH , ZL
Lssikv ? — l^ snsSoüi Mi»sok
Telefon » Besitzer:

empfiehlt sich ErbolunaSbedltrftigen be « vorzü».
ltcher Berpfiegung . 40SZi»

Mswckule Huppert
^K« r- X2- «-» (^mt Lttlinxsn )

Wr vainen u. Herren . .̂ nMaeer u . ?ort?s8odritlslio

^ MMs ? ZEr «
bis Li« ksdl « inä. zecler

A » ssrUMkM
inä

FreilzandzeitSna?,
erteilcgcdicg . UuterriS
auch abends . Ansragl
unter Nr . N28Z8 :! an d.Badische Presse".

inclivwusll beii-lnäelt . Iiis » «ok vscdk« k— « N - " A .
»-

l n^ s>kIezc -S? «i >li!e «»ckütt
^trs»s Ä

MZM-
K^ zur ' siri -

» ep«^ tnren . -Ulor ^ ^sröen »--dnsll uuä
«ut unter (iaranUv erlväl ^r > > Ivv ^l
Vl»r».k,v!»e? « . LneelksrS. ^«!Ier»tr. 27 .

vatdans . erhalten ?
Angeb. unt . /! r . 1<

an die „Bad . Preise"

U z« ii !e Sit

WWmsk
für getragene S
pünktlich in » Hans .
Zäbringerstr . j5>. Z17

fgksssllLrl
'
^

liefert zu billigsten Tagespreisen ^4 . 5

5ran2LerlinAer. ksM . S8. leI . ZM.

WelKe Kunst - WM
übernimvit pboto
ptitsche Aufnahmen .
RkWöuKlMS -Znikcken

(Strich - Ätzungen»
Angebote erbeten

AntomobU- Gronrepl
tur G . m . b . H .. c»5i>!ii ö
Karisr«b«. Bad. it

Maschinen -
schreiben ,

Stenographie.
Schönschreiben ,
Rundschrift ^
erteilt bei schneller und
grünöUSer ilusbild«»!«
«n » mäßigen Preise »

Lehrer 8trsuL,
Kroncnsjr. IS, ill.

Tages- und ^lbendknrse,

WMNM
Avil »«.

Kaufiilaun . Fabrtkdefitz ..
vermögend , kath ., Mitte
40 . wünicht Dame zwecks
baldiger Heirat kennen
»u lernen . Klarlegung
d. Verhältnisse erwünscht.
Angeb. nltt Bild, welch ,
»urückgsgeb. wird u Nr.
B2I515 an die „Badische
Preise " erb . Diskretion
gegeben und erwünscht.

Alleinst . Herr , kath., 4b
Jcmr « alt , tu »chcrcc
Stcuuua , wünscht die
Bekanntschaft eines ält ..
kath. Mädchens od Wit¬
we mit Aussteu. r und
ttw . Vevmögeu, zwecksspäterer

Heirat
zu machen. Ang. u »ter
B2S110 an d . Bd . Pr.

EmvSeÄl « mied Im
Anfertigen feiner
Maß - Anzüge

auch bei zugebrachten
Gtvfsen , Wendungen,
üteparatiiren , bei aller -
biiltgster Berechnnng .

IL . S-2sl»ztzc,
Herreu -Tchneidee

«atterttr. IU. B-M» Heirat .
Strebs. Manii , 2» ?i.,

cv . , Küfer , w . Heirat
mit br . . evgl . Mädchen
od . iv . Witive, evt . Ein-
heiraü . Ernstgemeinte
Angeb. , wom. in. Bild ,
unter B2!111(> an die
BadUche BrM «VMn.

Anfertigung v. Weitz -
sttlkereisn, Bett- » . Tisch¬
wäsche . Damen - n. Ki»-
derkemde» bei billigster
Berechnung. Adrefse zu
.-rfrag . unt . Nr. «MöL
a» dw

HsiLKt .
Witwer. ül> L . alt . v.

angcn. Nenftern , Vinn .,
sucht Fräulein od . Wit¬
we im Alt . v . SÄ—AI I .
in gliche: Position ken¬
nen zu lernen . Angeb .
unter B2S33 » an die
VaVisHe Presse .

Änveniettr. in sicherer
iZtcllnng , L ., nntt l̂-
grof; , gesund , angen. Er¬
scheinung , wünscht , da
liier srenid , auf d . Wege
mit »übscyer « eb . Dame ,
vtS 25 >J . in Brieiweci,-
set zu treten zweSs

Eheanbahnung.
«e>sww . s.-!bsweritandl
Angeb . uu !. '. >̂r. BÄWÄ1
an die Badische Presse .

Keirst .
Besserer Arbeiter. Ende

«)er Iabre . in sicherer
Ztcllnng täbrli» 12 «Dil
.« Einkominen . ein erw .
Mraden . eigenem Sans-
dalt . geschieden, wünscht
sich aus diesem Wege m.
älterer Dante od . Wuwe,
am liebsten vom Lande
glüMich ; n verheiraten
Vermittlung auög- schloss .
Erustgem . Angeb . . wenn
möglmi mit lurzgefaktem
Lcbentlauf u . Nr . BZSVS4
an̂ die Badij««^ Vreilc. ^

Heirat .
lErllWeimint.) .

Suche für nreinrn . als
im Nebenberuf tatigen
Ende der AVer Jahre,
stattl Erscheinung , wel-
cl'ev das elterliche HauS
mit ca . 7—8 Morgen u.
Z—4 Stück Rindvieh
übernommen hat . tüchl.
Frau . v . Lande . Betref¬
fender ist ein äußerst
braver , tteitziaer . u . «e.
wisfenyaster Mensch, Wel¬
cher jedoci, nur auf ein
kath , und ehrenhaftes,
im Kochen nnd Haushalt
tüchtiges , in der Feld¬
arbeit etwas bewandert.
Mädä?eu , uilbt unter 25
Jahren , reflektiert . Zu¬
schriften mit Bild unter
Sciulderuu« h ?r Verhält¬
nis,e zU.'eSs Vermittlung
ervclen unter Nr. 4k>35a
an die Badische Presse .

7MK5 Mm !
TüSNig. . solid. Arbeiter.

40 Jabre , mit erspartem
Geld , wünscht mit Fräu¬
lein oder Witwe näher
bekannt Z» werden zw .
va 'dwer Heirat. Ange¬
bote unter Nr. BZ1771
an dic !LM ^ clsc crh.

Sol ., bess . Arbeiter in
staatl . Betriebe. W I .,
des Alleinseins müde ,
wünscht zwecks späterer

Heirat
m . solidem Fräulein ob.
Witwe bekannt ^u werd .
Angebote, womöglich m .
Bild , unter B2L9W an
die BadisSe Presse er¬
beten .

WHeiraienW
werden rasch und ans»
gewissenhafteste bei sich. ' >
Erfolg , in allew auch in ^
ersten Kreisen besorgt ^
dch. das Ehevermittigs.-Bür» ». Naael. «ari«.
r«»e. Kapellenstratze SS. >
-j . Stock. B282Z4 l '

Ehrensache.
Welch edelgesinnt . Frl.

aus nur guter ^aq»ilt« >,
ist gewillt, mit mir »w. >' '

Heirat
in Werbindg . z . treten?« in SV Jahre alt . cvgl^
von sauberen . Aussehen
und bin Inhaber eines :
autged . Engrosgeschästs. 1
Nur Damen gl . Kon¬
fession , von nertem Aus. .
sehen , w . mögl. mnstkat.
und vermögend, wollen
ihre Offerten mit BW»
unter B21KZ3 de, Bad.
Presse einsenden. Str. ^
Diskr. wird znvesichert.

WGZikM .
Webtldet .. gemitt- und

charakterv . Fräulein .
44 I . alt . v . syinp . Aeuft.
mit eig. Einricht.. wünscht
vornehm ., feiugeb . kato ..
ält . Herrn , anch Witwer
der sich nach HLuSlichkett
iednt. zw . nlückl . Ehe
kennen zn lernen . Angeb.
Unter Nr . B ^lblv an Sie
.Bad . Presse" erbeten.

We - L «
Fräulein, latb ., 3g Jabre

att , äußerst soltd , jugendl.
Aussehen , tüchtige 1». ge¬
wandte Gescliäststochter,
sucht - inen soliden Herrn
kennen zu lernen . ^»Scsl . Offert , u. BSS050
a» die . Bad . Presic" erb .

Direkte Anftr . v. meh«
beiratSl . Bern»
v . 5- 200000 Herrew
a . 0 . Be rm .. d . rasch u .reick
hetr. w . erb.koltenl.Autv
«. « «blrsinae». ««»«»
Wab«anuUr. M. Ais«



Ks » - « Dadifche Presse . MkttagVlatt . Samstag . de« ZK. Z««k ISZg. Nr . 28S.

V «rv?>m6t «n. ?>euoci«v nnä IZekkivntvn
clw traurl «? >sitteiluv ?, clsti niissr Uodsr ,tr<mbesor«lsr Vator
^ l> 8kO IMIkbseli

Iin ^It«? voa SV'/« <1s,dren vlötrllek 6ilreb
einen Hsrsioklas uns «arrl8 »en vur6o.

Vlv ti«ltr»li«ri»6oi, ILWÄor.Ikarlsrud « . 24 . ^unl 1320.?evr >ii >Llini? . Uont»e. vdr.?r»u«rosu » : Mrsohst?. 42 . L

Statt Körten .

vsnk8S8Unx .
?ür äi« visier, Le^eis« keri-

lieber 1'eilnabm » bei 6ein Heimxanz
unser«? lieben Verstorbenen , kür 6is
rsicb« LIumen »penäe , sowie 6er lr«i-
Flügen ?»uervet>r kür che Xrsnz-
nieclekiezunx. sprscken vir uvzeren
ksrrlieben Uiink »u».

L >a recdt kerzliobes ^Vergelig
Lott ' 6em I,oekv0r<Z>? . Herrn Si»ät-

k»rrer öebrinesr unä boeb^llrä xsn
lerrn K »p!»n >Vetzel küräie Krsnlcen-

besueks un6 6en edrvvrä . Sckv»-
stsrn cie, kllsrz -^Szu-Ltilies kür ili«
liebevoll», »ukopkerncl » ?kl«lle.

vi« tr»usrnSen Rinterb !iedsv»n :
ffSll >iins Deck Wtvve

aedzt KIniiern . S291ZS
X »r!» ruk« , äe» Lb . Juni 1020.

pkII

Kedensunttel -Derteilung«r die Woche vom 2« »imt »i» 4. ^!uli 1920.
I.

1. Haferflocken 12s sr . zu« P« >̂ v-«
—.«0 «ose« die Marke S 141.2. Manioen 250 Gr . zum Preise von 2.SS

Segen dt« Atarke O 141.z. Vollreis Gr. zum Preise tttNl 7L0
gegen d ' e starke v 141.

4. SÜMofs (H -Packung) 1 Brie« ,m» Preise
von ^ > — gegen die Marke xz 141.5 . Puddingpulver i Par - . zum Preise
von —.50 markensret.k. 5iurker Gr. gegen dt« Zuckermarkc 141
und 142 . Preis 1 .S5 für 1 PW . Warfe, ,
ziuler und 1 .ZV sür 1 Psund acm , Ziuler .
Wir Molden daraus aufmerksam, das nunmehr
die Zucle . ration von S00 Gr . für 4 Wochen
auf einmal ausgegeben wird , Dte nächste
Zucterverte' lung findet also tn der Woche vomÄ , Jult di« 1 . August 1020 statt.

7. Kond. Milch ^ Doien zum Preise von
^ll 8.— stir 1 Doie , und , .
Kaffcemischuna ^ '"aket ,» 2vo sr .
zum Pretse von S .S0 gegen dt« Haushalt-
marke > oder v Nr. III.

8. Kett ^25 Gr . Kokossett und 125 Gr . Sv -tse.
sett zum Pretse von 4 .50 fltr je 125 Gr.
geSen die Sondermark « >V 141 in den Atey-
gereien a -n Äliittivoch , den ZV. Juni 192V .

N. !?ett Kopimenge 1S0 Gr. und zwar
Ar 1 —1S0 SV Gr. Butter und IM Gr. Mqr
gartne , «r . 161—252 1S«Z Gr . Margarine

Kauft heute
Kein übst , bis es

bedeutend billiger ist.
Karlsruher Hausfrauenbundv -»dis«d«r Nran»»«v«rri»
KatH. !>ra«»nb«»d «'»«de lvau»franeuabtlg .>S»ang«lis»e« S»at»r»bi»ndI »vis»er Sra»»nb ««d«ad. B«rbra«eSe«tam« e«
OrtS«uSs -»«b ^»«rlSrude de« alls«« .

d««tslh «n G«w»rkslVastSb »nd «S. losio

V« ,«Zöt.

Delnbsü Maxau
>»»

geöttuet
1»SZ0

FrelwiMge
Versteigerung.

M -ntaa. der, 2S. ?kuni
1SS0. vormittaa« g Uftr .werde ich tn Karlsruhe.Kaiser-Allee SZ. «um
..kreisch» t>" , Wege» Ge-
schäftsausgabe Im Auf¬trag gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern:

verschd . Btcr ° u. Wein-
Nliiser, vestecke . Untere
stifte Worzrllau- u. Kü»enaeschtrr. 1 Geschirr
schrank I «rau Nffnder?>>chackchirr n . verschd
-5 ° .rlsruv «. den 25^?wnl 1920 ^ 1V5M
Utav » GeriMzvoll ?i?ber

Städt . Mjchhalle
bwter d«n, Bi»«»«dtbad

Zsrlsttzme des MchUMO
am «a« «tas lo-mktta « von S—15 Ud».

vackmatertal mitdringen . I0V03
MWMttelMi in CtöSt ÄarlMhe.

l >e »m 1. ^uli 1920 Ullllzvv Avssodsliivvnssrvr S ' , uvä 4 «/°Ia«n fl^polkv^eii
i l>-^N!!i>rIvs« vercien bereit» j«i?.t !n tZowaunn »srlin bei unn?r«>n Iis>üsn. in»»«dv bei ttsrrn " »

Hk>i
un>

«-rrn N - ÄS!!.^
rrsn k>i«?»v

. kZvinkv^it«?.
Ik»^. civr

«» S- vo .. (ier Kllr?»
! X»r ! zrr,k«4014s

lZotlu», 6sn LS. ^unl Igzg.
Vsuisvko KnunÄKpoÄif Ksnii .

tisrrvvvlK^ unli«. <Z. m. b. 0^ slnxsISs?.

Luise Ivolfspei -ger
kllbert Mahlen

Verlobte

ks«o«<

d. cmmmdii >s«i luol 1SSS Iteidolderg
lviderztr. zz

Landhaus
Nähe Karlsruhe, m. La.den. zu verkauf. Angeblunt Nr. B2MS2 an dieB^ dische Vresfe .

Fandhmts
m Garten. Stall , »eis?«?" bar zuVerl . . evkl. sof. b,ir >>.Zu ersr . unter N29<18^tn der Bndischcn Vr Ile

V . cl . i? eise Zurück !

Of . mecj . 8lM0N

8pe?.-^ r?t k. l'lsut - u . k^atnleiclen
Institut kür l- icktbeksncilun ^
— 8pr.-8t : 11^.1 vlir unci Z- S Ukr. —

l b, ge^üb. Kext . k-loninAer.
- ?-I. 547Z. > 5- .-

iMll

sSÜ -ßüÄÜ -'ttW
versteigere Montaa . dLSI»" , , mittag» !, Ukirzirka IN Stttif
Wein -^ üsser

von KN bis 1S0 viter.. Na»ob R «-«el . Rein-bds» . T>Re >'re« t . «ZlNl>4
Versteiger>in?en

und Taxationen kllbrt
vrxmpt und billigst au »

Anktionator.Witmenstr. I !i. Tel . V5t «,

ZHizeik - mls Ash
beginnt am t . J « lt tVSI»
lganze u. halbe Tage monatlich ) . 10512

Johanna Weber . « NSW '
tz«

KZ—IKti Donnerstag den 1 . Juli bis SamS-
tag den S . Juli . Nr . 1S1—252 SamZtag den

Jul , V,S Dtensta« den k . Jult . Die Ver-
kans ?pr - »se stnd fttr Tafelbutter' ^ 18 .50 sitr
1 Psund , 'tir Landbutter 1« .50 sür 1 Psund,
sür Margarine ^ 12 .85 sttr 1 Psund^

10. Aleisch lt . besonderer Bekanntmachung.
Ii

'
Kartoffeln markenfrei zu« Preise von

*
45 H i« , 1 Pftind.

12. Kwdernäkrtnittel i B-»«t zu 2so Gr.
zum Preis- von 2 .A1 gegen die Zusah -
marke ft>r Kinderniihrmitt ?l ^ 141.

1Z. Kunstlzvnia. Die R -stbest -inde können
markenfrei verkauft werden .

Me Verteilung der Waren beginnt am DtenStag
den SS . Jun ! 1S20. m . ^ZVrist der Avre^nuna »n> Ablieferung der Mar¬
ken : fvr ^et« 2 Taae nao> Ablaii» der V?rkm>f« »' t»^Hr alle »briaen Waren Mittwoch den 7 -̂ «lt lS2».

var die Woche vom s .
'

bi« 11 . Juli sind zur«ertei'unk Vorgeieven: Haferflocken 125 Gr .,'.'.'tantoea 2« , Gr . Erbsen . Mctsmkbl 500 Gr..
«Spcifcöt 20» G»°., Ktnd ?r» iihrmittcl 2S0 Gr..
Schokowdepu!ver für Kinder 250 Gr . 1V43ZKarlsruhe ^en 25 . Juni 1S2V .

"?abr»naSmIttela mt der Stadt Karlsruhe.
.Ronta », den S». I ««». » Ub- vormittttilS.«e den tn D««la «v . Ane»st»a ?>e 70

MuliersAivkine mS Felke !
meistbietend v«rsteia«rt. 1l><si

IIei<döv «»psl-a«»avamt Kaslkruft«.
Am DI«n«>t»a . de» 2«. J»« I d. I .. osrmit.

«»aö » Ndr. findet iuSarlsrnds . G»«Sbo». « ine
Abgabe einer Anzahl Milch¬
kühe lmd grchträcht . Kühen
io°oi nnd Rindern « . ..

Bad . Landwirtschaststammer .

KSslSsvljSs I >Pss §lI >! g !!z
lialsvrst ^» » »« 88 ,

»> » i» nedsn 6«m »dlisd'snnssn Ui?»«um .

ist »osbsn bei mir 10420
einxetrokfen . "TW

Koedkljlk guM !8-AMK
preis /Nk . ! .20 .

Sumsii'» — ttabsn » — vrezil — Isv»sinä ci e LsstsniZtsiIs.
0nx?naI-'I'yp«n äie?sr ?»b»ke KSnnen in
meinem <ZesedSkt5lokaIsinxössb«n veräen .
^ur Lmkokrune xeivSkrs itk L ^/» kabstt
bei .̂ bnskme «ms» Or^ in»! - '/» tel .
öesiobtixen Sie ditts rne n Sc:k»>iteo»ter.

Üiicken Sis einen Versueb .

lZ^ zilsdesl !Ss,M ?s!!s! lls!k
«n gros «a «istsil

^lMMVKLws !» Us LZÜZsÜs. 88.

! 8

livcks u . « Sk ^ SciiLS
werben umgearbeitet. aewendet,

ausgebessert »nd aufgebügelt.
Gute Arbeit zugesichert. BZ8SVS

Leovo! » s -r . »ö . A . Tschann.

Mittwoch , de« Z0 . Junt . vormittaaS 8 U »r im
»osthaus ,«5 . .Krone" in GondelSheim komnicn
«nsolge GcfchSstsausgabe össentlich meistbictend
gegen bar »um Verlaus :

1 Ptanino lFrtedenssabrtkat). 1 Svmphontun ,
u . 1 Grammophon m . Platten . 1 gr . Wirtschafte
Büsett m . Schreibvult . lange Tische u . Taseln .
Stichle u . Bänke 1 GlSserschranl. 1 dito Schalt,
4 Betten . 1 Kleiderkasten. Galerien mit Stores.
2 dreiarm . GaslUsterS. ca . 800 Bier- u. Wein,
gliiser, ca. 200 '/„ A u . A Liter -Maschen, leere
ylaschen. Teller und Bestecke, Fab und Fatz-
lager , ca. 1000 Liter Oberlttnder Weib- und Rot¬
weine u . dergl . mehr,

wozu KauMebhaber etng-'lad »! stnd . B2S07V
Bretten , 25 . Juni 1S20.

Carl Bürger , Rrchtsagrnt.

«uf

Gewichtsteiue
von so KS. LL und lv lc«l s«r«« s«« g «s«cht.

Angebote mit Preis an I05SL
VtillsrMgMllz Estelmann ,

KarlS»«d « — S«r»«»st»«bs IS.

Somntt 'rsprosseuü : verschwinden !
welche .einfach« Well « teilt Leii>en »aenos!-nSr«« t. »an-

ZmcnWle. S «
'
n
'U?

Seid« St . SS .— B-m-
einvfichil Damensuv ,Amatienstrake 47.

Ti.-SMneiberin «m>
vfs« t>lt sich in Kliaben -
Änzug «n u . Mädch.-Äar-
derobe . Anged . unt . Nr.
SiSSNMan die Vid Presse .^ ? i!cti « rat». Svm.ti»

entgeltlich mit
»o v«» L. 40. ^ ^. rau

SÄlteblach ZSL. BZ1777
würde ein . braven
j Monate alt . ol» Elacn
amrelimen ? Ana .unt .Nr .MlLUSa» d . v«»d. Vreike.

)ub.

mil W «»W
wird zum Waschen undBügeln angenommen.
Augartenstr. .Iva , Leitb .» . Stock recht». B2I-078

Gaskocher
^ riedeniw.) f . wte neu.nmiutauschcn geg . einen
getr. Serre>lan»ua stza«
laneultr . 42 . »tU . I. .

» s- WD
K««ds od. mzid «t»nIm Alte - von g bi » IiJabrc>. aiik aut . »reilen^wird von M -tte Septem¬ber ab von achtbarer kl.' aintlie in i^ Sn ge»enenemrl.^lmtSst/idtchen

>eS Kreike» Heidelbergtn bar, «r«de Ver-«io»
genommen «ute itt - r-vsleguna und samiliiire»'ebandlAna »ixesichertSci ^ ne mod . Wohnungin freier , gesunder Lage.Gute S klass. Realschuleam Niatze.lSefl. Angebote unt . Nr.»0S8a an die .BadischePresse erbeten.

Bestell imgen
auf einige Ztr . Stachel - uJohannisbeeren nimmt
entgeaen . '̂ -3l87«Dnrla » . Kronenstr 8.

ZwischenSLndleroerbet .
Kk ! N "ber sonstige« Ichö-
Z>iu0 nercZHau» in schS-
ner , r»b Sage » , Karls¬ruhe ,n kaufen « « such».Vlevorzugt wird, wasbald bezogen werd' nkann . Angebote unterNr. V28978 an dte .Bad.Prelle- erbeten.
Zli dsu'm gesW :

R>—40 «imitr .
SkeZnzeug '

Platten
für kleiner« Borvläde .
PUikile . B««aesidaft ,4118a

Mkchanilm . GkMt
krankheitshalber billigzu verkaufen.
an̂ ÄM « 0

UM - Mf - Ml !
evtl. auch als Herren-u Damen- Neschaft ae-eignet, in guter zentr.Lage, wegen Weazug .geaen bar,« rsrka ' f«n.Offerten unter 104ZKan die „ «ad . Vreste ."
Wa -,en m . Schutz , undLcd-' rv^dcck, s^irle

terschn - idmaschine u . 4Wagenräder zu verkauf.Könterstra ß,' SN, ^ngel.
z fikü. KWökv WN

TeKe'
Wksen.mit und ohne ?kedcrn>

H nd». Leite? » n.
stenuaaen

z» v»?!an ?. sowie Nes-r« t » rr>, an denselben .Ersa <,» Mäder.
„ , A?«5» l!>°!r. 1041»KrieaSltr. M. T- lef. 54 «S,
vom Nxum ab z , Tag^»-
?r« i » ftnd zu verkaufen.N« b . Riippurrer ^ r . ?a . N.iLmSbeinierl

jNnScftiaMmmek !
Eiche , sehr vreisw . jeben.abzugeb I0?K<>

»pl>,ee. MZbelgesch.! Adler« Ttr . 17. t.

Wohnzimmer
Ichw. Eiche , wie neu. weg.

« ,,Z, gut erb . v . « >tvat
kaufen aesucht.

Angebote nnt . BS880Z
an die !»elch « st»stell « der.Vad . Presse "
Zimmerofkn -u - ^
aekuckt . M . » «» « ld ,Karlfrtedrichst. l8. Bn«
Ktappsport«»» « » m . od .^ ach >«
in, dt « .Vad . Dresse?
ohne Dail
Iu» t .

^

KlllWsportVUen.
gut erhalt . , aus besserem
.hause zu kaufen gesucht .
Angebote u. Nr B2S0SV
an die Badtsche Presse.Kleider
aller Art . Wäsche , Schub «.Borblina« , kaust fort¬während »arab-d 'iosf ,.'lädrinaerstraf,« 50.Tcleodon 205, . NZI7S7

gut erhalten , für schlanke
Vtgur zu kaufen gesucht.Anaed . unt . Nr , V5NS50an die .«ad . Brest « ' erb.

Metzgerei
alteS .gutgehend .Geschält,mtt Hau » , umstSndchalb .um den festen Preis von

los , M "
^ «i . .
«rle . Loür. ügMa

.« 25 000 sofort zu verks .Anfragen mit Rückporto
an Sr Eb - ' '
KerrKchafls -

AlZwewn
WWW. . . und
arten , lchön ge»iwrt beziehbar .

ist abzugeben . A . Zieger.Bruchs « ! . Schwimmbad ,
strake 17. Tel . 2». 408Z-

mit arokiem Obst>Gemuieaartei
legen , sofort

KtsGstSöMk CüSstadt.
gut rent . mit sofort freiwerdend. L«aerräinn «n .Stallung - c . zu verkf .Näb .
W -WA "

kZxisSsrl ^ sini .
Tchlosierei Mit V »uS
ÄZitdle im Schwar?.waiSKoion «ali !, .-C!' ef^,S?te .« S0000 n .WirtsÄas««n „ . Kaffee« -ü) UN» b !S
«orvyhr- « xl» AGoitrrwerk« ild « r - uns H -tüiee .iandlitnaAayixr- :,nd ,>;?garr -ns,i,ni»!»n«auSbaii ^ igKirnorama, s- br auSbausüliig
K«rS«iten .« 75 wtt .— biS' eie« . . .« 85MW.— bis

^5 l>00 .-
200 000 .—
1Z0 NM.—
400 000 .—
5S000.—

200000 .—
70 t>00 .—
50 000 .^
20 0^ 0.-
15 000 .—

400 0011.—
1?>N000 .-
2H0000 .-W«in«,irtsaast. gutes weschSft

Borstebende Geschäfte sind sofort beziehbar.
M . Wnsam . Liarlsruhe ,

— verrsnft?. — 1051S

Zpotlbillig :
2 Tennisschläger mit Tvannrabmen und Tasche.GaSberd . 4 Bücher mit Tisch. Kinderwagen. Svort-waaen , Kinderklavpsiubl, alles wenig ge !>raucht ,1 Tameiischirm « iZetdel, Herren» und Damen-
87??attcn und Gürtel , Herren- und Damen,Mildle.der - und Glacel 'andschube. Hut und Gürtel »band , sowie Entwicklungsschalen . Sovierrabmenkitr Photogravben. alles neu und fvriedenSware.bat abzugeben . Ni«s«äenitraSe L .>, oart .

bellSr
Ls « S W L s : Z r »? lnr» <s

SchreidmaWlltu
neu und gebraucht ,verschiedene Modelle ,bat abzugeben . SlS2Ar,n» Lange
Kats « r - All«c Nr. S2.

ÜG . altesm ii i <Z «Wertvoll!
Carlo Eianani NS2S—
171S) — MuIeumstüC,.Jesu Darbringiing im
Tempel" . ^ 9000 ein-
schliestl. Steuer. Anzu-
seh . v . 2—7 Uhr nachm.
Kaiserstr SS , IV . 101LS

abzu eb. Ai„us«!, . B!S >ft2Kren.,Ztr. .<, . « t . reibt ». Naiwnal -
Rcgsitrisr . Kasse.
mod. Art . div . Bed ., zuverkaufeu.Sklbstlnteresfcnten er¬bitten ihre qdr. unter
10505 an dt « Bad . Presse .

Möbel
Vollst . Schlaszimmerein-
richtung . 1 Teil lebr au«erb ., Mr 2000 Mk . sof. zu
Verk . «Shrinaerst^. t ?.Part B2M80« eleaenheUSraiU !

Ma^ olh-e . ^ ^ 5^ '
KlanaMlle , sowie sehr sch.
Vriß.-N '

iitmZlSSe
'
kan

" '
Uaumeisterstr. L2 . 2 . Stb ..
2. Stock lKoobi . Bi!I8z7

SN« !,«« N «n,»a
»u Luberst billigen Pr « s-
>«n esaiselonane undZ - wan tn Plüsch» undStoffbezua zu verkaufen.Humboldt,straiie 28 . Zi7I^4 .>! '>

Pltifchsefa u. 1 v« ne>u -
«isck . zu verk . Z^88l«Karl -ffri«dr >chstr . ' 8 . i .

Um," c>Sl>a1 .' . guterhalt.
PZsnSnK

vreiSw. abzugeb . Angeb.unter Nr . °»-Z8S58 an die.Bad. Press«" « rbeten.
Dlölz M vkrdavfkll :
Schön . Äerti 'o m Svie -
gel . gr. BUai- itisa>. B-« l«M in -er. Sedanstr . l . Ein fast neuer

Grammophon
mit Vlatt . u . 2tetlig . Ge¬
stell toi . vreiSw. adzug«b.

Wirtschaft .«a» . H- s-.Weiber b . Bruchs . BM?i

^vettst- lle mtt Rokt »uverkamen. Werderst. 11 ,II . Ciocr . B29M2
. ZiZ verkf . : 1 2tür,ger
Fleiderf ^rant, < gebr.triich »» s«»r»ni , 15? ind .«

Maudoiine
?esstngftr . 78 . V , r . Bs««

->s ?
dern . Boaclk!tsii> mit
Ständer zu verk . Kats r»strake IIS. 1 Tr . B218S1

»!«1el,entji! !t« !a» t.
M '

o?r. WWm ! !
Goerz - Anschüb, Klavp -

Kamera 13X18 m . Schlid -
v« rschlutz . noch wie neu.sür 2800 ^ zu verkaufen,
kostet n«u SM " B««

Leopoldstr . 2g . Ul.

SchtiiieS Aiesormbettmit neuer . Steiliger Ma¬
tratze . Rostschoner . Deck »bett und Kopfkissen, um¬ständehalber bill . zu ver¬kaufen . «ooelienNr . 68.
2^«tock. recht» . V2SI4«

Kleiderschrank,groß , votiert , Zimm«r-
rtlch .ZtmmerstübleKüch -
Einrichtnng. vitichotne .7 teiliaer Plülch ^iwan.
Chaiselongue , ftriedeiis-ware, Patentrvste. wegen
Umzug i» vertanien .«olsteraeschdft Steimel.Nndotfftr. 22 . B2SIS"

k'datv« .
Amcrik Fabrikat . ? ov-

velauszug. Format SXtZ
cm . mit Gum .'AuSIöser .
»urchweg Led .. kein Lein -
wand , mtt MetaMat v,0
Kassetten u. sonst. Zube -
bör . zu verkaufen. Ana «-
bot« n» ter Rr . 40S8a an
die Presse ^ erb .

Xeil?» ««« u . Ärrt«»«.
Wi -»r«l u Fardsc ^alan
zu verkaufen. BW0ZS» «»»,«01»««. SN . , . «t . r.Schöner Ausziehtisch »verkaufen. Vinzntt ^--

stvaße 10. II. B21SS1
Gebr . MänsardenmSbel

zu verkaufen. Schindler .Ma^auftrahe 1 . B21887
2 elcaante ivei»e eis.Bettstellen mit Patentr .

und Ltetligen Matratzen .
San, neu , billig abzug.Wil>strak- 41 . III . St .
rechts. B21?tg

Tede !. TemisschWer
viingeinatten , bereit»
neu . grauer L»t>«W«tt?.Rock u . W -sie f . schiarkv
>»aur . Tviun-.erklsidev
sür 14—1« I .. «tiefe«
neu . Gröke 88 . zu verkauf.
D ' ininarstroke Iki . vart.iEiugang Moltkestr. de¬
nutzen ». B2178N

WtrtschaftSNIildl - und
G.-̂ tenmSbel sind ,u
verlauft?!!. GotteSauer--
strake IS . Schlatt « Das.
I Herrenfahrrad ab»ug

,°iu veri . gebr. Tennis -
IlÄ ! 2««r. w . ii .. « <Geiae
u .//< Kieige, gr. PZUk «»-
f «fa m . Ausi . . ae

'
st . Ba »k.Tischchen. 1

»n«sti?f « l. 2lnzus. nur
nachmitt . von 4—« Ubr
Wendtstr. 1 ». III. «->«-Verschi d Federbetten

Waschtommode. Schrönle .
v.linisclonauc zu verlaus ,«chtrrmcinn. Marlgrasen -
straße 4Z pt . B21877Gr .Eisschrank

Kvcd :nschrank . Küchen -
chast , Wirtschait« tlscy.
>ecken und sonst Wersch.,wegen Ausgabe des Ge-
chSsts zu verlausea .

R, !f. KrisgSstrasze 6?.
.Zum Waljtfch-

. B2150S

Neue Ro!waa««»a-
trotz» istriedenS-Warel
billig abzugeben . B2187l
Adlerstr. 22. b . Mrk !d» ' er.
Lantinviitsl-sjosii'sidmssoli.äukerlt btll . avzug . Zi?»ZRetler , Hübschstrasi« 20.
Wesen Gelchästsaasgabe
zu verkaufen : I 0 «?»lsISer kom¬plett . sehr gut erhaltent ichwar , vol.,
« rktklasstg . Fabrikat . Zuertragen unter B2I521in der .Bad.

Eine Riidm schin « u.ein r«»de« Tikiv «u

lsisen -MsserZ
I v « r»tnkt . ivwte 4 I
Eisenbassins

! zn vertause« . 10M0
z Lödr. kiekikiM,I «elfortftr . 7. T« l .5124.

Medr. gebrauchte , wetn>
grüne Fässer , so gut wie
neu . von L0 - 1M Liter,zu verkaufen. BZl8l7

Vollst, guterh . Kinder¬
bett u . Kinderklcidch ?»diu . z. vcrk . Rüppurr-"
strake 4 .̂ . pt . K ^i . <
Eutcrb. Kindr . s.'uM . ,ilverkauicn. Akademtofitr .Nr. 0 , in . Sl . BZ9WK

Fricdrnsware, wenig ab¬
tragen , f . mitll. , sciil-nke
ssigur <Vrei .̂ 500 iw ?rtt
zu verkaufen. FrauKrieger . Waldstr . 27.III . Stock . Zu sprachen
zwischen 5 n. 7 Uhr.

Bit - ÄzLgeZ
Sacco - SlttzS» e . ,?««»l» Stoff ? iz. erst!!. ?ie«>arb ' itnl- «. Mrntittl. «.stZrker» i> i«ur«n . low.»nabc« - Mas» - nnd«Mab^ .Tt^ .An, !is.,
sed « bMI» z» n« z:c»« f.k rIe0 «ndere,v !Sl «r»strafe ttZ. »a-t.
, Neuer MiiitLr^ Ent»lass!,»as -?! n.»»<: ^Zivilsfür »00 ^ zu verkaufen.Zu erfr . <?oetbestr . »-». ^11.bei Veaer . »»ZM4?
Neuer «n,ua preiswert

zu verkaltfcn̂ vran En.a-lhardt,Nr. 5S. Schaffe lstyc-f,«!B21S2I

Etn schöner,weis, ematll.zu verkiufen.str . »7a. lv . Bi»marck-«287^4., .Z

.neu . für SS0 Mk. »ukaufen . «ZSZIfMarienstr . 7S vart .
Kochherd

wegen Wegzug billigrkaufen.v - rkaufen. B217>
'gAmiltenst' . 4» . Z. Et

Äabeofen intt >» nß-
wanne. für Hol,- u . Koh¬le feu«rung . f . neu . btll.abzuaeben Goldschmidt .Körnerkr .M ^38 . H , It.

demiestr . 28. >̂ 217g5
GaS -Bat»?ofrn (Bail-lant) , sehr gut . mit oderohne Zinkwanne , i . ver¬

kauf>n . Gartenstrane ü».II. Stock . B21SS7
Villig

zu verKausen :
MvlsrradjÄr̂ .a
mit B« re !sung evtl. mit
Seitenwagen »1284 ^5
0AI>I0vMeiI iand»b « rfg .
l 8gZ-^ ch'VM' Mi

Iveikemalltertlv, m .? ! ickelb « schl .
ZGsZ 'AschpIsM. w.itz
«mall . m . se 2 Kochst« ll«n
l!2.
1 k« fassend.

Got«»Sa«e»?tro»e ».Büro , Wagenbau» l , pt.
Motorräder

ks- s . u.. 1 Svl .. » ?L..Leerlauf und 2 Gänge
Begeut . 1 Z „ l . 2 i'.S..vewe Maschinen Vorder-rad ' dg. , vrima Gummiund tadellos « Läufer, »u
verkauf . Angeb . u . B2878«an die „Bad. Presse " . ».2

fast neu , zu verkaufen.KronenstrL7, lst .̂ Z17254
Herrenfahrrad

wie neu , vreiSw. zu verk.
Norkstr . S.B28SS8

Elegante» '<i2l7SIVsmenkasiri -Äli 'Wl'
für 8S0 !« . dunkelblaner."n7u! r

' NWVsMltlNgkll
mit Dach f . ?S0 .» ,u verk.Es>euwei » « r . ZU IV .. lks .
ZHttllll« u .! DMtllraS
sowie Schlosserderd höchstpreiswert zu verkauken .An,. 8- 12 u . 1—8 Ubr .Werderstrabe Nr . tu .varierre. B28S8»

Herrenrad , neu. züverkauien.Sosienstr. IS, D. Maier» Roller . B2 >8ix
. ^» tzrradm .vr .Gmuin i

u . greii .,w . f. 510 .» verk .B21827 »aiieritr . 57 . U .
2 Fahrräder

zu verk. mit Gummi .Mädchenrad lZ0 M! .,Herrcnr . 250 Ml . Hum.
boldtstr . 20, Vogel.
Sportwagen

mit Gummi , gut erhall ,billig z . verlausen . Hum-
boidtstr . 1Z. ill . links .
^inderwa« .. ttlapvivori -
wagen zu verks . «2l0lv
Ludw .- Wilbelmftr. 2 . il . l.

-tinderlteg - « . Ktav»»
sv»rt «a>ir« . ». verk . B««>
»iktdvt La»n« rst» . IS. vt.

MieMlSWGr .. mit Slaop -ZnlinderB28U1H
55 . IV lk».zu verkautcnLuifenkrafie

Mck ?k!t8ZNW
Sportanzug, mtttl. Gr-Brautschleier , billig ,»verk . Zu -rfr. F ^ f 'nen-
stratz« ü . Ii ., r. V21S5»
Oerrenan »»» , neu und

Gehrock . komvl., Ueber-
»ieher U. versch . Arbeit»,
kks'iver zu Verk . Anzus.Sonntag v . 8—t. Z ? ».rtngerstr . Z5, 2 . St .. . ll».
Ein neuer , fchw. Tuch»»o» »eitsanzun sowie et»wenig getr . An,,», ah.,ugeb 'n . «iktoriastraveNr. 18, III . B217S»2nen « ««,«»e.brau ».mod. yorm , 48 und 50.zu se »<̂ 451 . ?- abzugeben .Kl «»»»>re^ «ftr.?7 ' f.
v >ef»ri»kan,ua billig zuverlausen . Ludw .-Wil-

helmstr. Z. n . . l. 5S28SSS

310 M . , neue wetkletn.k>ofe , Mtl. -Schnvrschuhe
4Z . neu . ,u verkaufen.Wi 'helmstr. S5, parte
eil-W -
bübich garn ., Dt. M
Mk. zu vcrkauil B2

Zirkel »0. III rech t«.
. El«S„ fchw Hut. graklfür groste Dame passd ..für 7g Mk . zu verkauf.
Zirkel Zg . Z. . r. B2LS90

Echöne

Lmserschioeiile
,« verkanten bei
EmilMaykr. Srüiwisdel
DurmerSdetmerstr . ??8,Tel . «502 . 1052?
Läuferschwe ne

emvtappohren. gel . Tier«.
f!» a«nabel . Tevts<d»

Renren «, Schweineddla.
u. Landesprodukt.
wke - SWeine
Wochen alt. »u verkauf,

s. Prau » . veiertü?!«.«zrettestr. «2. B21707
Tw Äurf

Milchschwei » e
zu haben. 10500

»eriotoktraft « 27. .
Gute MWiege

sowie 5 tunae DSbne »«
verkauf. : B» lach . <°>aupt«
straße 1Z1 , Mer »! B2 ' 8 '1

4
' MonI alter rallci«
Jagdhund

(Rüde ) , sowie outery -
Drilling u . neue Gtanv -
iibr . hell cick>e . billig z«
v^rkanfcn. Angeb. unterB2SM c.n d '< Vad . Pr-
Schäferhunde

jung«, wunderschön «
Tiere , von rafsenr«tne »
Hündin , prciSw. zu ver»
?aui . Lodui .- Wlthel»««
stratie IN. IV . . ikS . B---?

10 Ml . alt, rasscnrcln.
AussteUun^stier, 1 i«.
Herren -Bananiahut. fast
neuer br . L-crrcnsikhUt ,
vetr ., gr . Mil. . U,iisor>N-
eine Wanduhr. Kleider»
schinnl u . Versch . weg«
zugsh . zu verk . NSH.
ersr . im GoiLcnen Nar-»
ler̂ » reuzstr. 22 . B2'M»0
Ig Hasen z . verkaufen.Da gm . H °rdeU.rU

sranz . Vtdder . rassr . m-
? Jungen zu verkaufe»-
ZZlobbezirk 11 . ^ »ASchuvm . Heu . B2SVS
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